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Der Marklhandel mit Schlachtvieh
Den Reichstag beſchäftigt eine Vorlage die für den

Viehhandel und das Fleiſchergewerbe ſowie für die konſu
mierende Bevölkerung von erheblicher Bedeutung iſt Es
yandelt ſich um den Geſetzentwurf betreffend die Preisfeſt
ſetzung beim Markthandel mit Schlachtvieh Die Vorlage
hat die erſte Leſung im Reichstage bereits paſſiert Dem
von liberaler Seite ausgeſprochenen Verlangen eine ge
nauere Prüfung der Beſtimmungen in einer Kommiſſion
vorzunehmen hat die agrariſche Mehrheit des Reichstages
keine Folge gegeben Vorausſichtlich wird die zweite und
dritte Leſung noch vor Weihnachten erfolgen

Der Geſetzentwurf iſt auf Betreiben der Agrarier
eingebracht worden Er ſieht die ausdrückliche reichsgeſetz

liche Autoriſation der Landeszentralbehörden vor für
Schlachtviehmärkte zum Zwecke der Feſtſetzung von Preis
und Gewicht der Tiere Vorſchriften zu erlaſſen und Einrich
tungen anzuordnen Nach der Begründung wird hiermit be
zweckt die Möglichkeit zur Einführung des geſetzlichen
Wiege und Schlußſcheinzwanges für Viehmärkte zu ge
währen Durch dieſen Geſetzentwurf iſt in die beteiligten
zum Handwerk gehörenden Kreiſe eine lebhafte Beunruhi
gung hineingetragen worden Man befürchtet von der
Durchführung des Geſetzes eine ſchwere Schädigung des
Fleiſchergewerbes und insbeſondere auch die Gefährdung
von vielen kleinen dieſem Gewerbe angehörenden Exiſtenzen

Die Begründung zu dem Geſetzentwurfe der die Preis
feſtſetzung nach Lebendgewicht durchführen will leidet unter

der unhaltbaren Fiktion daß Gewicht und Preis eines
Schlachttieres genügen um auch ſeine Qualität zu beſtim
men Das iſt indeſſen wie nachgewieſen durchaus nicht der
Fall Demgegenüber erſcheint der Verſuch der Begründung
die Erfahrung der Wiener und Budapeſter Schlachtvieh
märkte auf denen die Notierung nach Lebendgewicht die
Verwiegung und der Schlußſcheinzwang eingeführt ſind
für ihre Zwecke als Beweis anzuführen verfehlt Viel
mehr beweiſen die Berichte über die Durchführung dieſer
Maßregeln in Wien und Budapeſt daß man auf dieſe
Weiſe nur zu unzuverläſſigen widerſprechenden und prak
tiſch bedeutungsloſen Preisnotierungen gelangt Bei der
Einführung der Preisnotierung nach Lebendgewicht wird
die Einbürgerung aller möglichen un reellen Prak
tiken in den Viehhandel zu erwarten ſein Hierher gehört
der Verſuch durch Verabfolgung großer Mengen ſchwer ver
daulicher Futtermittel durch Verabreichung von wohl
ſchmeckenden Getränken darauf hinzuwirken daß eine gewiſſe
Steigerung des Gewichts der zum Verkauf geſtellten Tiere
ſtattfindet Die Marktbehörden werden nicht einmal Mittel
zur Verfügung haben um allen Verſuchen zur betrügeri
ſhen Vermehrung des Gewichts durch Ueberfütterung und
Uebertränkung ſtreng entgegenzutreten Dies wird nament
lich für große Märkte zugegeben werden müſſen wo das Vieh

vielfach erſt unmittelbar vor dem Markte mit Bahnfracht
eintrifft Wohl begründet iſt ferner die Befürchtung daß
elbſt wenn nur der Wiegezwang eingeführt wird der jetzt
ſhon recht häufige Verkauf tragender Tiere noch mehr zu
nimmt Hiergegen können die Marktverwaltungen nicht
einſchreiten hier kann nur dann Einheit erzielt werden
r dem Käufer die rechtliche Möglichkeit gegeben wird
wer ufer für den entſtehenden Schaden haftbar zu
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W Die Preisnotierung nach Lebendgewicht in der im Ent
De gedachten Art und Weiſe iſt praktiſch undurchführbar
en nicht gleichzeitig der Handel nach Lebendgewicht Platz
gebe Der allgemeinen Einführung der Schlußſcheine ohne
ne itige Einführung des Zwanges zum Kaufe und Ver

v nach Lebendgewicht ſteht die Unmöglichkeit entegen
n de Kaufe nach Schlachtgewicht den Schlußſchein alsbald
ihm d geforderten Weiſe derart auszuſtellen daß ſich aus
Rewicht Geſamtpreis erkennen läßt Bei Kauf nach Schlacht

Shwet wird der Preis für 50 Kilo des ausgeſchlachteten
enſt wen gehandelt Der Geſamtpreis ergibt ſich aber
Tiere Feſtſtellung des Gewichts des ausgeſchlachteten

Die Schlachtung wird aber nur in der geringeren
Jahl der J tde Fälle innerhalb der Marktſtunden erfolgen ſo
wotiern endgültig feſtgeſetzte Schlußſchein für die Markt

s nicht mehr in Frage kommt
ewi t Einführung des Zwanges zum Handel nach Lebend

erhebt würde der Schlachtviehhandel ſich zweifelsohne in
chem Maße von den offiziellen Viehmärkten abwen

den und auf dieſen würde der Einzelverkauf von Tieren
immer mehr zurüchgehen weil beim Handel nach Lebend
gewicht das Riſiko für den Kleinkäufer zu groß iſt Er wird
alſo den Einkauf immer mehr dem Großſchlächter überlaſſen

müſſen und damit zum Fleiſchhändler werden was im Jn
tereſſe der Erhaltung des ſelbſtändigen Fleiſcherhandwerks
außerordentlich bedenklich wäre
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169 Sitzung vom 26 November
Am Tiſche des Bundesrats Dr Sydow Twele
4 Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

15 Min

Erſte Lejung der Reichsſinanzreform
Fünfter Tag

Abg Speck Ztr
Niemals hat eine Steuervorlage der Regierung größeren

Anwillen im Volke hervorgerufen als die vorliegende
Finanzreform Sehr richtig Dieſer Anwillen ſcheint ſich ja
in Württemberg derart zu äußern daß man die Fauſt in der
Taſche ballt und die Zähne zuſammenbeißt Heiterkeit Wir in
Bayern zeigen unſeren Unwillen lauter wir geben unſerer Ent
rüſtung ungeſchminkt Ausdruck Sehr richtig im Zentr Es
wäre auch noch ſchöner wenn es anders wäre Jn Geldſachen
hört die Gemütlichkeit auf Das ganze Arrangement der Finanz
reform ſtand unter einem ſchlechten Stern Man trieb eine
gewiſſe Geheimniskrämerei man hatte Furcht vor
der öffentlichen Kritik und brachte dem Volke den bitteren Trank
nur löffelweiſe bei Sehr richtig im Zentr Erſt kam die
Norddeutſche Allgemeine dann Herr Sydow mit ſeinem Artikel

in der Deutſchen Rundſchan und dann bildete ſich der Verein
zur Förderung der Reichsfinanzreform um einem dringenden Be
dürfnis abzuhelfen Heiterkeit Freilich bisher hat er nur
ein Veilchendaſein geführt Die deutſchen Univerſitäts
profeſſoren durften natürlich auch nicht fehlen die ja immer gern
bereit ſind mitzuarbeiten wenn es gilt aus der Haut des
deutſchen Volkes Riemen zu ſchneiden und die Rechte der
deutſchen Volksvertreter zu beſchränken Beifall im Zentr An
ruhe Nachdem man ſo die Vorlage vorbereitet veröffentlichte
man ſie Freilich einen ungünſtigeren Zeitpunkt konnte man
nicht finden Sehr richtig Ueberall eine wirtſchaftliche
Depreſſion dazu die letzten politiſchen Wirrniſſe Dazu kommt
daß die neuen Steuern gerade den Maſſenkonſum belaſten und
den Beſitzenden ſchonen Sehr richtig Ja der Schatzſekretär
führt ſogar die Automobilſteuer ganz nach den Wünſchen der
Automobiliſten und beſonders des Kaiſerlichen Automobilklubs
durch ſo daß für ein Automobil nicht 450 ſondern nur 190 Mark
bezahlt werden Hört hört Gegen ſolche Manipu
lationen müſſen wir uns entſchieden verwahren Veifall
im Zentr Jch muß mit Goethe ſagen Nein er gefällt mir
nicht der neue Bürgermeiſter Heiterkeit Er ſpinnt den
alten Faden weiter Wenn bei uns die Unluſt zum Steuer
zahlen ſo außerordentlich groß iſt ſo liegt das daran daß wir
trotz aller Opfer nichts erreicht haben Sehr richtig im Zentr
An Ver gleiche mit dem Auslande muß man mit großer
Vorſicht herangehen Warum vergleicht man immer nur die
Steuern Wenn es gilt die parlamentariſchen Rechte auszu
bauen dann hat man vom Bundesrat noch niemals einen Hin
weis auf das Ausland gehört Lebh Sehr richtig im Zentr
und bei den Soz Kein auswärtiger Miniſter würde es wagen
eine ſolche Steuervorlage einzubringen und gleichzeitig die Rechte
des Parlaments einzuſchränken Zuſtimmung im Zentr und bei
den Soz Die Grundlage jeder Finanzreform
muß der Bedarf ſein Die Bundesſtaaten ſollten endlich
einmal die Jntereſſen des Reiches wahren Sie erzwingen wohl
Forderungen durch die Auflöſung des Reichstages
wenn es dann aber ans Zahlen geht dann ziehen ſie ſich zurück
Sehr richtig im Zentr Daß wir kein Geld in der Reichskaſſe

haben das iſt nichts Neues Der Schatzſekretär hat aber zu den
bedenklichſten Mitteln gegriffen um die Einzelſtaaten zu ſchonen
Die Einführung der Elektrizitäts und Gasſteuer
würde die ſchwerſten wirtſchaftlichen und kulturellen Folgen haben
Bayern ſteht vor einer Rieſenaufgabe die Staatsbahnen ſollen
elektriſiert werden da kommt das Reich und baut Hinderniſſe auf
Die Steuer würde 37,5 Proz des Reingewinnes abſorbieren
Lebh Hört hört Jn Bayern hat es ſehr befriedigt daß die

bayeriſche Regierung gegen die Steuer geſtimmt hat Sehr
richtigl Bedauerlich iſt daß der bayeriſche Bevollmächtigte es
nicht für nötig befunden hat ſich hier gegen dieſe Steuer aus
zuſprechen Sehr richtig im Zentr Die Nachlaßſteuer
iſt ein Bodenzins in neuer Auflage Erfreulich iſt daß ſie keine
Ausſicht auf Annahme hat Das Branntweinmonopol iſt
ein ſchwerer Eingriff in die perſönlichen Verhältniſſe der Pro
duzenten Es iſt der erſte Schritt zu weiteren Monopolen zur
Verſtaatlichung aller Produktionsmittel zum ſozialiſtiſchen
Stagat Sehr richtig im Zentr Das Branntweinmonopol iſt
auch vom ethiſchen Standpunkt aus ganz verwerflich das Reich
darf nicht zum Schnapshändler gemacht werden Sehr
richtig im Zentr Auch iſt der Grundſatz der beati possidentes
noch niemals mit ſolcher Nacktheit vertreten worden wie in dieſer
Vorlage Sehr richtig

Wir haben das dringendſte Jntereſſe den Jnhalt des Spar
ſamkeitserlaſſes des Reichskanzlers zu erfahren Jn ſeiner
Blockrede im Februar v J hat der Kanzler ja geheimnisvolle
Andeutungen gemacht von Erſparniſſen bei der Armee und als
ich neugierig den Kriegsminiſter in der Budgetkommiſſion fragte
da erklärte er ja wenn die Neuuniformierung durchgeführt wenn
die Feſtungen ausgebaut wenn die Neubewaffnung fertig iſt
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Große Heiterkeit Jetzt verlangen wir klipp und klare Antwort
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wie und wo geſpart werden ſoll Der Luxus im Offizidas Anſchwellen des Penſionsetats der Fi f lefan gerg r
formen die man für den Kriegsfall verdecken muß Hört
hört die Beſetzung der Stellen in den Kriegsſchulen Kadetten
häuſern ja ſelbſt im Militärwaiſenhaus mit aktiven Stabs
offizieren die Gouvernements Kommandanturen Garniſons
offiziere da muß geſpart werden Die Lebensgewohnheiten
unter dem erſten Kaiſer waren wahrlich einfacher als jetzt nach
dem Beiſpiel von oben und auch das Anſehen des Reiches im
Auslande iſt in der Zwiſchenzeit nicht geſtiegen und ſeine Stimme
im Rat der Völker hat nicht zugenommen Die freiſin nigen
Redner ſprachen gegen die Koſten der Flotte aber für das
Flottengeſetz haben ſie geſtimmt Die Kenntniſſe und namentlich
die Unabhängigkeit und den Mannesmut Eugen Richters
haben wir ſtets anerkannt Zuſtimmung im Zentr Seinen
Ruf nach Sparſamkeit haben wir immer unterſtützt Man hat ihm
ja ein Denkmal geſetzt Der tote Eugen Richter konnte ſich da
gegen nicht wehren ſonſt hätte er ſich entſchieden geſträubt gegen
dieſes Denkmal geſetzt von Epigonen die von ſeinen Bahnen
ſo weit abgewichen ſind Lebh Beifall im Ztr Dr Wiemer
ſpricht von verkehrter Polenpolitik die den preußiſchen Etat be
laſte aber auf das Reich hat er ſie übertragen mit der Zu
ſtimmung zu S 7 des Vereinsgeſetzes und zu den Oſtmarkenzulagen
Draußen hat Herr v Payer feierlich erklärt die Polenpolitik
der Regierung müſſe unter allen Umſtänden abgelehnt werden
das hat ihn nicht gehindert für den Sprachen paragraphen
zu ſtimmen um weder Grund noch Vorwand zu geben uns aus
zuſchalten Hohngelächter im Zentr Jch fürchte wenn die
nationale Flagge wieder in Deutſchland entrollt und das
ſchwarze Geſpenſt wieder an die Wand gemalt wird zum
Schrecken aller politiſchen Kinder dann wird ſo manches ſchöne
Wort das wir in den letzten Tagen gehört haben in alle Winde
verwehen Der Worte ſind genug gewechſelt wir wollen Taten
ſehen Budget und Steuerkom miſſion müſſen Hand
in Hand arbeiten Jn der Budgetkommiſſion muß der Grund
gelegt werden für die geſunde Bedarfsberechnung in der Steuer
kommiſſion Aber man komme uns dann nicht etwa wieder mit
dem Einwand von dem Ein griff in die Kommando
gewalt der auf gewiſſe Parteien ja Eindruck macht Beifall
im Ztr Der Abg Schrader hat eine Neuorganiſation des ganzen
Reiches verlangt gegen die wir entſchieden Proteſt erheben müſſen
Die kleinen Einzelſtaaten werden ſich freiwillig niemals zu einer
Zuſammenlegung der Verwaltungen verſtehen Zuruf bei den
Freiſ Das iſt nicht geſagt Sie wollen alſo ſelbſt keine ge
waltſame Zuſammenlegung das habe ich ja von Jhnen auch nicht
erwartet dazu ſind Sie viel zu ſanft Heiterkeit im Zentrum
Die Linke hat mit großer Lebhaftigkeit die Reichsvermögensſteuer
gefordert Zuruf links Und das Zentrum Das Zentrum
behält ſich ſeine Stellungnahme vor Schallende
Heiterkeit Ohne Mitwirkung der Linken iſt ja eine Reichs
finanzreform zurzeit nicht denkbar obwohl ich mir auch eine poli
tiſche Konſtellation denken kann die ihre Mitwirkung überflüſſig
macht Heiterkeit Den Einzelſtaaten aber kann die Wahl
zwiſchen Reichsvermögensſteuer und höheren Matrikularbeiträgen
nicht ſchwer fallen denn der Effekt iſt derſelbe und die Reichsver
mögensſteuer gefährdet die Finanzhoheit der Einzelſtaaten Fürſt
Hatzfeldt hat an alle bürgerlichen Parteien die Aufforderung ge
richtet ſich auf einem gemeinſamen Boden zuſammenzufinden um
hier ein gedeihliches Reſultat zu erzielen Daß jetzt von der
Rechten und Linken an das patriotiſche Empfinden des Zentrums
appelliert wird iſt ja ein großer Fortſchritt Vor Tiſche las
man s anders Sehr wahr im Ztr Da wollte man uns
als Vaterlandsfeinde in der öffentlichen Achtung herabſetzen und
uns ausſchalten aus der Geſetzgebungsmaſchine Ueber den plötz
lichen Wandel der Anſchauungen gerade angeſichts
dieſes ſchwierigen Werkes machen wir uns unſere eigenen Ge
danken Heiterkeit und Sehr gut im Zentrum Sie dürfen
nicht erwarten daß wir auf dieſe bloße Einladung hin mit Jhnen
auf die Steuerſuche gehen Wir lehnen die Banderole

gegen die anderen Steuerprojekte ſchwere Bedenken Wir bean
tragen daher dieſe Vorlagen einer beſonderen Kommiſſion von
28 Mitgliedern zu überweiſen Lebhafter Beifall im Zentr

Abg Graf Schwerin Loewitz konſ
Wir halten neben der Beſteuerung der alkoholiſchen Getränke

auch eine ergänzende Beſteuerung der alkoholfreien Getränke für
angezeigt Der größte Fehler der bisherigen Bedarfsrechnung
war der daß der Bedarf immer nur nach den jeweils nötigen
Ausgaben berechnet wurde alſo gewiſſermaßen unter der Voraus
ſetzung daß die Ausgaben unverändert blieben Der neue Schatz
ſekretär verfährt in dieſem Punkte richtiger Seine Berechnung
daß 500 Millionen erforderlich ſeien halten wir für nicht zu hoch
gegriffen Ein Teil des Ausfalls an Zuckerſteuer infolge Herab
ſetzung der Steuer auf 10 wird allerdings wie ich glaube
durch den vermehrten Verbrauch wettgemacht werden Die An
leihe Wirtſchaft hat unſerem ganzen Wirtſchaftsleben ungeheuren
Schaden zugefügt Der durch dieſe Anleihewirtſchaft entſtandene
Kursverluſt beläuft ſich wenn man auch kommunale und land
ſchaftliche Papiere berückſichtigt auf nicht weniger als 3 Milliarden
Wir verlangen ſtärkere Sparſamkeit und Schuldentilgung und
Vermeidung neuer Anleihen Schaffung von bedeutenden Mehr
einnahmen hauptſächlich durch ſtärkere und planvolle Beſteue
rung des Luxus und Verbrauchs und Wahrung der finanziellen
Selbſtändigkeit der Bundesſtaaten und damit des föderativen
Charakters des Reiches Beſitz und Einkommen ſollen ſoweit
nötig ergänzend herangezogen werden durch die Wehrſteuer das
Erbrecht des Staates und erhöhte Matrikularbeiträge Mehrere
Redner der Linken haben die Bewilligung neuer Steuern abhängig
machen wollen von der Gewährung konſtitutioneller Garantien
die mit der Finanzreform gar keinen ſachlichen Zuſammenhang
haben Hört hört rechts Eine ſolche Forderung könnte nur
das Scheitern der Finanzreform zur Folge haben was dem Reiche
in ſeiner Sicherheit und ſeinem Anſehen einen geradezu tödlichen
Schlag verſetzen würde

und das Spiritusmonopol unbedingt ab und haben

Lebh Zuſtimmung rechts Jch hoffe
daß der ganze Reichstag und namentlich die auf nationalem Boden
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henden Parteien den gleichen Standpun einnehmen wie meine
rtei die dieſe Unterſtellung mit aller Entſchiedenheit zurück

weiſt Lebhafter Beifall Jch hoffe aber daß wir zu einer
Einigung kommen

Abg Weber ntl
Auch wir lehnen es ab die Finanzvorlagen mit politiſchen

Forderungen zu verknüpfen Eine Bindung der Matrikularbei
träge iſt entſchieden verwerflich Wir beſtehen auf einer Reichs
vermögeneſteuer ohne erhebliche Heranziehung des Beſitzes iſt
die Bewilligung einer anderen Steuer für uns unmöglich Hört
hört Die Nachlaßſteuer wäre eine ſoziale Ungerechtigkeit Mit
aller Entſchiedenheit bekämpfen wir die Verbindung der Wehr
ſteuer mit der Nachlaßſteuer Für die Brauſteuervorlage werden
wir in der Kommiſſion einen anderen Weg ſuchen müſſen Der
Banderolenvorlage können wir nicht zuſtimmen wenn wir uns
auch nicht der Notwendigkeit verſchließen den Tabak zur Be
ſteuerung heranzuziehen Die Jnſeratenſteuer kann niemals Ge
ſeß werden die Weinſteuer wird von uns verſchieden beurteilt

Abg Dr Südekum Soz
Graf Schwerin Löwitz hat als Diktator im Block den Frei

ſinnigen diktiert daß die Verquickung der Finanzreform mit kon
ſtitutionellen Garantien aufhören muß widrigenfalls die Steuer
vorlagen von einem anderen Block gemacht werden würden
Heiterkeit Dieſe ernſten Worte ſind für mich beſonderer An

laß gerade den Zuſammenhang zwiſchen Finanzreform und
Miniſterverantwortlichkeit zu betonen Solange das heutige
Syſtem des perſönlichen Regiments beſtehen bleibt iſt eine
Steuererhöhung in irgend einer Form für die Volksvertretung
völlig indiskutabel Der ſehr bewegliche Faktor unſerer Politik
große Heiterkeit der ſich ſtändig in unſerer auswärrigen Politik

betätigt zwang die anderen Völker zu Akten der Selbſtverſicherung
gegen uns Der einzige Weg zur Verminderung der Rüſtungen
und zur Herſtellung der Ordnung im Finanzweſen iſt die Schaffung
konſtitutioneller Garantien Die Schuldenlaſten des Reiches ſind
das Schuldbuch des perſönlichen Regiments

Preuß Finanzminiſter v Rheinbaben
wendet ſich gegen die Ausführungen der Abgeordneten Weber und
Südekum und beruft ſich gegenüber dem Letzteren auf Engels und
Karl Kautsky die indirekte Auflagen für notwendig erklärt haben

Das Haus vertagt die Weiterberatung auf Freitag 1 Uhr
Schluß 7 Uhr

h

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Prinz und Prinzeſſin Johann Georg von
Sachſen werden da ſich das Befinden des Grafen von
Caſerta weſentlich gebeſſert hat heute abend von Cannes
abreiſen und am Sonntag abend in Dresden eintdeffen

Wie das Dresdener Journal meldet hat Juſt i z
miniſter Dr v Otto den Ehrenvorſitz im Verein ſächſi
ſcher Richter und Stagatsanwälte niedergelegt

Ein Jnformationsbeſuch des Kronprinzen
Der Kronprinz ſtattete geſtern vormittag in Be

gleitung des Finanzminiſters Freiherrn von Rheinbaben
dem Hauptzollamt am Packhof gegenüber dem Lehrter
Bahnhof einen mehrſtündigen Beſuch ab Anweſend waren
dabei der Präſident der königlichen Oberzolldirektion von
Schmidt ſowie der Generaldirektor der Zölle und indirekten
Steuern Wirkl Geh Oberfinanzrat Köhler auch der Jn
ſtruktor des Kronprinzen Vortragender und Wirklicher Geh
Oberfinanzrat von Tſchammer Quaritſch Oberregierungsrat
Grieben der Reichsbevollmächtigte Bayer Ober Regie
rungsrat Volk und Regierungsrat Wegner ſowie der Leiter
des Hauptamtes Zollrat Krumbholtz waren zugegen Der
Kronprinz nahm zuerft den Schiffsverkehr in der Süd
halle in Augenſchein und beſuchte dann die ausgedehnten
Niederlagen mit den Zollkellereien für Wein Spi
rituoſen und Schaumweine ſowie die ausgedehnten Lager
räume für Kaffee Tabak Japanwaren uſw Von dort ging
es zu den Teilungslägern im Niederlagsgebäude
und zur Abfertigung im Eiſenbahnverkehr
ſowie zur Abfertigung für fortlaufende Kon
ten Schließlich beſuchte der Kronprinz mit ſeinem Gefolge
die Hauptlehranſtalt für Zollbeamte wobei
der Vorſtand Regierungsrat Wegner Erläuterungen gab
und der leitende Chemiker Dr Saſſerath intereſſante Expe
rimente und Bilder von Textilwaren Seide Wolle uſw
vorführte Der Kronprinz verblieb über 250 Stunden im
Hauptzollamt und intereſſierte ſich für alles Gezeigte außer
ordentlich Er ließ ſich die Vorſteher der einzelnen Abteilungen vorſtellen und unterhielt ich mit ihnen Zum Schluſſe

dankte er den führenden Herren Zollrat Krumbholtz und
Regierungsrat Wegner für ihre Bemühungen und verab
ſchiedete ſich dann

Zur Frage der Diäten für die Landtags
abgeordneten

Die Köln Volksztg weiſt darauf hin daß auf den
am 5 März d J von Mitgliedern aller Parteien im Ab
geordnetenhauſe eingebrachten Antrag der die Gewährung
von Tagegeldern und Reiſekoſten auch für die
Landtagsab geordneten forderte die Regierung
noch immer keine Antwort erteilt hat Ueber die Gründe
des Widerſtandes auf den der Antrag offenbar geſtoßen iſt
erzählt das klerikale Blatt folgendes

Bekannt iſt daf der zuſtändige Dezernent im Miniſterium

des Jnneren Geheimer Oberregierungsrat
v Falkenhayn der bekanntlich dem Kronprinzen bei
ſeiner Tätigkeit im Miniſterium des Jnneren beigegeben
war und der großen Einfluß in Hofkreiſen beſitzen ſoll ſo
wie der preußiſche Finanzminiſter entſchie
dene Gegner des Antrages ſind Herr von
Rheinbaben will es offenbar mit der
kleinen aber einflußreichen Gruppe der
Konſervativen um Herrn v Heydebrand
nicht verderben Dieſe Gruppeiſtentſchieden
gegen den Antrag und deren Einfluß genügt um
ein erneutes Vorgehen der Mehrzahl der konſervativen An
hänger des Antrages zu verhindern Man will abwarten
ob nicht die anderen Parteien die Regierung über ihren
Entſchluß befragen Jedenfalls herrſcht in der konſervativen
Fraktion großes Mißbehagen über die Stellung ihrer Führer
in dieſer Frage Herr v Heydebrand und mit ihm Herr
v Rheinbaven und v Falkenhayn erblicken in der Ge
währung von Freifahrtkarten und Anweſenheitsgeldern eine
Demokratiſierung des Abgeordneten
hauſes und damit einen Schritt zum all

e

gemeinen geheimen direkten Wahlrecht
Von dieſem GEeſichtspunkte aus ſoll auch der König der Ab
üänderung nicht geneigt ſein während verlautete daß der
preußiſche Miniſterpräſident v Bülow dem eingangs er
wähnten Antrage zuſtimmend gegenüberſtehe

Die Forderung r bedarf kaum noch der Begründung
Um ſo dringender iſt zu wünſchen daß liegen die Dinge
wirklich ſo wie ſie das rheiniſche Zentrumsblatt ſchildert
es dem Fürſten Bülow gelingen möge auch in dieſem Falle
den König zu beſſerer Einſicht zu überreden Oder traut er
ſich zu einer Wiederholung des Potsdamer Beſuches und zu
einem Sieg über alle dieſe widerſtrebenden Einflüſſe nicht
mehr die Kraft zu

Beſchlüſſe der Weingeſetzkommiſſion
Die Weingeſetzkommiſſion beſchloß die Zweckbeſtimmung

für Zuckerung vorbehaltlich ihrer Faſſung in das Geſetz auf
zunehmen ferner daß Zucker in reinem Waſſer zugeſetzt wer
den darf und daß der Zuſatz von entrappter Maiſche ge
ſtattet ſein ſo l Ferner wurde beſchloſſen daß der prozen
tuale Zuſatz von Zuckerwaſſer vom fertigen Produkt be
rechnet werden ſoll Der Antrag ein Viertel des fertigen
Produktes zuzulaſſen wurde abgelehnt dagegen ein Antrag
ein Fünftel vorzuſchreiben angenommen Die Regierungs
vorlage wurde damit abgelehnt

Eine Abfertigung des Vorwärts
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Gegen

über dem Branntweinmonopol arbeitet der Vorwärts
ſyſtematiſch mit der Unterſtellung die Spirituszentrale habe
den Geſetzentwurf ausgearbeitet und zwar natürlich ſo daß
er ganz auf ihre Jntereſſen zugeſchnitten ſei Dieſe Behaup
tung iſt eine ganz dreiſte Erfindung Daß die Regierung
bei der Ausarbeitung des Entwurfes Sachverſtändige der
Spirituszentrale ebenſo wie Sachverſtändige der übrigen
beteiligten Gewerbe gehört hat iſt ſelbſtverſtändlich Ebenſo
ſelbſtverſtändlich iſt es daß jene auf die Ausarbeitung des
Entwurfes im Reichsſchatzamt und auf die Beſchlüſſe der ver
bündeten Regierungen keinerlei mitbeſtimmenden Einfluß
ausgeübt haben

Sachſen und die auswärtige Reichspolitik
Aus Dresden wird gemeldet Die Erſte Kammer gab

bei Beratung des Etatskapitels betreffend die Vertretung
Sachſens im Bundesrat ihrer lebhaften Befriedigung Aus
druck daß in Zukunft ein häufigeres Zuſammen
treten des Bundesratsausſchuſſes für aus
wärtige Angelegenheiten zu erwarten ſei und
dankte auch dem Miniſter Grafen Hohenthal für die in dieſer
Richtung unternommenen Schritte

Neue Anſchuldigungen gegen die Radboder Gruben
verwaltung

Gegenüber den Verſuchen die öffentliche Meinung über
die Urſachen der Grubenkataſtrophe in Radbod zu beein
fluſſen erklärt die Dortmunder Arbeiterztg mit bezug auf
die Meldung von der mit aller Schärfe durchgeführten
Unterſuchung daß nur eine Beſprechung in einer Kommiſſion
ſtattgefunden habe bei der Arbeiter nicht ver
nommen wurden Jn der Bergarbeiterverſammlung in
Caſtrop Schwerin ſeien von Scheibler neue Anſchuldi
gungen erhoben Scheibler erklärte auf Zeche Graf
Schwerin ſei auf der erſten Sohle beim Steiger Peter ein
Ort zugenagagelt geweſen der voll Wetter ge
ſtanden habe ferner ſei auf einer benachbarten Zeche in
jüngſter Zeit ein Landarbeiter aus Paderborn als
Sreckenwärter angeſtellt und nach vierzehn Ta
gen bereits als Wetterkontrolleur beſchäf
tigt worden

Allgemeine Mitteilungen
Jn der geſtrigen Sitzung des Bundesrats wurden

die Etats der Verwaltung des Reichsheeres der Etat
des Reichskolonialamts und die Etats der Schu tz
gebiete für 1909 angenommen

Bei der in Frauenburg abgehaltenen Biſchof s
wahl wurde der ordentliche Profeſſor D Auguſt Blu
dau Münſter zum Biſchof von Ermland ge
wählt Oberpräſident von Windheim fungierte bei der
Wahl als königlicher Kommiſſar

Ausland

Die Politik des neuen öſterreichiſchen
Kabinetts

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus iſt
wieder zuſammengetreten Miniſterpräſident Frei
herr v Bienerth ſtellte das neue Kabinett vor deſſen
wichtigſte Aufgabe iſt wie der Miniſterpräſident ausführte
ein regierungsfähiges Gebilde zu ſchaffen Hierzu iſt vor
allem eine wohlwollende Nationalitäts
politik und die Schaffung einer Atmoſphäre des Ver
trauens notwendig und ferner eines Beharrungszuſtandes
in nationalen Fragen damit die Gegenſätze auf wirtſchaft
lichem Gebiete nicht das nationale Friedenswerk ſtören und
anderſeits nationale Zuſammenſtöße die Erreichung von
wirtſchaftlichen und ſozialen Zielen behindern Der Mi
niſterpräſident kündigte Entwürfe eines Sprachen
geſetzes ſowie eines Geſetzes über Schaffung von
Kreisregierungen in Böhmen an Er appel
lierte auf das dringendſte an das Parlament die verſöhn
lichen Abſichten die gerade in den letzten Beratungen zutage
getreten ſind zu nützen und die äußere Lage zu beachten
die daran gemahne ſich von den ſtörenden Einflüſſen der
häuslichen Zwietracht zu befreien Zuſtimmung Ge
lingt der Regierung ihre ſchwere Aufgabe dann iſt die
Grundlage für den dauernden Beſtand eines wen

miniſteriums der ſtaatserhaltenden Parteien gefunden das
den ernſten Pflichten des Augenblicks ſowie den großen Auf
gaben der nächſten Zukunft gewachſen iſt Der Miniſter
präſident hob die Not wendigkeit der Erledigung
der Alters und Jnvaliditätsverſicherung
der Beendigung dere Eiſenbahnverſtagatlichungsaktion und der Sanierung der Lan
desfinanzen hervor Er erklärte die Regierung werde

aufricſtige Politik treiben eine Politik derWohlfahrt und des inneren gegen Er ne einen

Unterſtützung des Hauſes Lebhafter Beifall erzu die

Zu den anti öſterreichiſchen Exzeſſen in Rom
Wie aus Rom gemeldet wird arteten die Kundg

gen zu argen Exzeſſen aus namentlich vor der öſte un
ſchen Botſchaft wo andauernde Schmährufe
Oeſterreich ausgeſtoßen wurden Gegen die e en
Botſchaft wurden allerlei Wurfgeſchoſſe 4leudert er der
die Tochter des Botſchafters durch Glasſpltter leicht verdei
wurde Die Polizei ging energiſch vor und verhee
27 x en unter denen ſich mehrere Journaliſten er
fanden

Der öſterreichiſche Botſchafter begab ſich zurwo er eine längere Unterredung mit e Mtin ſeeſutts
Aeußern Tittoni hatte Miniſterpräſident Giolitti hat des
Polizeikommiſſar der die Angriffe auf die öſterreichif
Soiſhaft nicht verhindert hatte feines Koſtens en

oben

Ein Beſuch des Zaren in Frankreich
Das Echo de Paris erfährt daß für Ende Juni ode

Anfang Juli nächſten Jahres der Beſuch des ruſſi
ſchen Kaiſerpaares in Frankreich zu erwarten ſei In
dieſem Sinne hat ſich der Zaar vor drei Wochen gegenüde
einer Perſönlichkeit wahrſcheinlich dem franzöſiſchen Bot
ſchafter in Petersburg ausgeſprochen Der Zar werde in
Früjahr auf ſeiner Jacht eine Erholungsreiſe machen und
dabei zunächſt den Beſuch des Königs von England erwidern
dann werde er den Präſidenten Fallières in Cherbourg und
auf v aFrene Kaiſer Wilhelm in einem Hafen der Nord
ſoe beſuchen

Der Zweck der Reiſe Caſtros
Wie aus dem Haag gemeldet wird wird der Beſuchdes Präſidenten Caſtro in Europa als ein für ſeine

Geſundheit notwendiger Schritt betrachtet und
zu gleicher Zeit als eine Gelegenheit um perſönliche
finanzielle Angelegenheiten in Frankreich
zu ord nen Der Beſuch wird ohne Einwirkung auf die
beſtehenden Schwierigkeiten mit Venezuela bleiben da die
Regierung auf dem Standpunkt beharren wird vor
allem die Zurückziehung der für den Handel mit Caracas
nachteiligen Verordnungen erfolgt

Blutige Streikunruhen in Amerika
Aus Newyork wird gemeldet Jn Keasby kam es

anläßlich der Streikunruhen zu einem Feuergefecht
wobei mehrere Perſonen ſchwer verletzt wurden darunter
zwei tödlich Miliztruppen wurden requiriert

Vom Halkan
Die Erkrankung König Peters

Entgegen den effiziellen Dementis konſtatieren Bel
grader Blätter daß der König tatſächlich an einem Nie
ren leiden erkrankt iſt und das Bett hüten muß

Ruſſiſche Offiziere in Cettinje
Behufs Ausbildung der Soldaten und Leitung der

Schießübungen mit den aus Jtalien ein getroffenen
Geſchützen ſind neuerdings in Cettinje eine Anzahl
ruſſiſcher Offiziere eingetroffen die Gäſte des
Fürſten ſind

Eine montenegriniſche Handelsagentur in London
Aus London wird uns geſchrieben Montenegro

etabliert in London eine Handelsagentur um ſich von der
öſterreichiſchen Einfuhr unobhängig zu machen Zu dieſem
Zwecke iſt jetzt der Generaldirektor des montenegriniſchen
Finanzminiſteriums Milodſchi Govanovic hier ein
getroffen Die Agentur wird von ſeinem Namensvetter und
wohl auch Verwandten geleitet werden der auch die vor
zwei Jahren gegründete königlich ſerbiſche Handelsgeſell
ſchaft in London dirigiert

Halle und Amgebung
Halle a 27 November

Die Zentralverſammlung der an die Landwirts
ſchaftskammer angeſchloſſenen landwirtſchaftlichen

Vereine der Provinz Sachſen und von Anhalt
hielt geſtern im großen Sitzungsſaale der Landwirtſchafts
kammer ihre Plenarverſammlung ab Nach dem Hoch au
den Kaiſer und die Fürſten und nach der Begrüßung der er
ſchienenen Gäſte des Herrn Oberpräſidenten der Regie
rungspräſidenten von Magdeburg und Merſeburg des 377
deshauptmanns der Provinz u a hielt Herr Ritterguts
beſitzer Rehfeld Wörmlitz ſeinen Vortrag über
Neuere Erfahrungen auf dem Gebiete des landwirtſchaft

lichen Maſchinenweſens
Er führte etwa folgendes aus
Für die Frühjahrsbeſtellung kommen keine n

Pflüge Eggen und Kultipatoren in Betracht höchſtens her
neue Form einer Egge mit Zähnen die über die Räder n
ausgehen Von Düngerſtreuern iſt immer noch Weſtpha t ſt
die beſte Maſchine Jn Konkurrenz mit der Handhate
eine Radhacke getreten und das Neueſte iſt eine Maſchine
hacke die gleich mit einem Chiliſtreuer verbunden iſt ne
den Grasmähern iſt der Zimmermannſche zu empfehlen en
Maſchine die mit Ringſchnürlagen verſehen iſt dazu
die Schwadenwenden Daß zur Erntezeit nur noch Ab
maſchinen angewandt werden ſollten iſt wohl ſicher da noch
legemaſchinen überwundener Standpunkt ſind und n nde
hiſtoriſchen Wert haben dazu treten neuerdings h
maſchinen mit Körnerſammler Die neueſten Dre
maſchinen ſind mit Spreu und Kurzbundgebtäſe Ver
mit Selbſteinleger verſehen wohl die beſte behördliche hine
ordnung der Gegenwart Jetzt läßt ſich eine Dreſchma dich
mit wenig Arbeitern leicht bedienen da das Stroh Fle
zeitig gepreßt und die Körner auf den Speicher mittels Se
vator geſchafft werden können Kartoffe leuder
maſchinen beſitzen horizontale und vertikale S Muben
räder doch ganz vollkommen ſind ſie noch nicht Als ttreff
heber haben ſich dieſen Herbſt die Sackſchen Pflüge Vlebener
lich bewährt Eine Neuerung zeigte der Siederehn tHeber Eine rotierende Scheibe unter dem Heber el mit
die Köpfe ab und das Kraut wird durch eine Spinde mit
Hacken beiſeite geſchoben Vermittels Dampfflü n als
Heißdampf wird 40 60 Prozent höhere Leiſtung erörette

dmit Trockendampf Der Kämmilerſche Pflug
ſtet täglich 60 Morgen Mit der Ermahnung
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die jüngeren Beamten mit dem Men
Peſen beſchäftigen mögen ſchloß der Redner ſeine iSfüh

rungerrauf hielt Herr Jngenieur Vietze Halle ſeinen
Vortrag über

e Benutzung der elektriſchen Kraft in der Landwirtſchaft
n dem Weſen elektriſcher Ströme namentlich den

terſchieden von Gleich und Drehſtrom ausgehend er
rte Redner die Vorteile die der Elektromotor der Land

örteſchaft bietet Der Elektromotor iſt feuerſicher leicht
v gportabel und aufſtellbar auch in kleinen und niedrigen
traneen und er iſt ſtets betriebsfertig Ein Hauptvorkeil
a er dem Leitungsnetz nur ſoviel Strom entnimmt als
iſt raucht Er braucht weder Kohle noch Waſſer Mit ihm
er man in der Lage nicht nur landwirtſchaftliche Maſchinen
iſt Betrieb zu ſetzen ſondern alle verwandten Zweige
J miede Stellmacherei Waſſer und Jauchepumpen Durch
lektriſche Kraft iſt in jedem Augenblick Licht auf allen

Zöden und Räumen zu haben Um aber rationell den beſten
Porteil auf Ueberlandzentralen zu ziehen ſei es zweckmäßig

ich zu Geno ſſenſchaften z r und dieaduſtrie zu den Auslagen mit heranzuziehen
9 Die Landwirtſchaftskammer hat bereits den Antrag ge
ſtellt Mittel für Elektrizitätswerke zu bewilligen die Ge
ſoſſenſchaftsbank ſtellt 20 Millionen Mark Betriebskapital
zur Verfügung

Deutſch Südweſtafrikaniſches Wirtſchaftsleben
lautete das Thema des Vortrages den ſodann Herr Dr
Kolden Koblenz hielt Redner hat ſelbſt das Land be
reiſt Bei der Landung ſo führte er aus kann man es nicht
verſtehen daß Deutſchland ſich dieſes Land erworben hat
Doch nach einigen Stunden Fahrt bekommt man ein anderes
Bild zu Geſicht Man erblickt die Anſiedlungen mit ihrem
Grün und ihren Anpflanzungen Das Land iſt ſchön und
geſund Jn der Nacht finkt die Temperatur bis auf 6 Grad
herunter Jn Südweſt muß alles geſchehen um es vorwärts
zu bringen Südweſt iſt das Land der großen Farmen von
10 20 000 Hektor Größe Auch der mittlere Mann kann zum
Großgrundbeſitzer werden da der Hektar nur eine Mark
koſtet Kleinvieh kann nach zwei Jahren auf den Markt ge
bracht werden Leider fehlt das erforderliche Zugvieh Vor
dem Kriege war der Herero Viehzüchter jedoch im Kriege
iſt das Vieh größtenteils umgekommen Neben der Rind
viehzucht iſt auch die Pferdezucht in größter Blüte doch fehlt
es noch an einem erfolgreichen Mittel gegen das Pferde
ſterben einer Krankheit von deren Weſen und Heilung
man noch wenig Kenntnis hat Noch lange Zeit wird ver
gehen ehe man die Märkte mit Fleiſch und Wolle verſehen
kann

Weſentlich iſt die Waſſerfrage und die Frage des Trans
portes Teiche und Flüſſe wie im Mutterlande gibt es nicht
nur Vorkehrungen dazu um bei heftigen Gewittergüſſen
ſolche Anſammlungen zu bilden aber bald verſchwindet
wieder das Waſſer Waſſer muß geſucht werden und läßt
ſich auch durch Brunnenanlage finden

Langſame Ochſenwagen mit 20 Ochſen die 20 Kilometer
am Tage zurücklegten gibt es nicht mehr Zwei Eiſenbahn
linien durchziehen das Land und eine neue Linie von Lüde
ritzburg bis e iſt im BauWeiße Koloniſten kommen für uns in Frage die tätige
friſche ſchaffensfrohe Menſchen ſein müſſen Sie werden
eine neue Heimat dort unten finden und dauernden Lebens
unterhalt ſich verſchaffen Große Schickſalsſchläge wie Heu
ſchreckenplage Viehſterben und andere Unglücksfälle h
ihn nicht zum Verzweifeln bringen Die Schwarzen He
reros Hottentotten ſind ſtark dezimiert ſie dienen als
Arbeiterklaſſe da die Ovambos als Landarbeiter nicht in
Frage kommen Als Früchte werden Mais Wein Obſt und
Getreide angebaut Die Straußenzucht iſt Modeſache
Genoſſenſchaften und landwirtſchaftliche Vereine haben
ſich zu Verbänden zuſammengeſchloſſen und entwickeln ſich
dort drüben ausſichtsvoller als bei uns im Lande Die An
ſiedler werden moraliſch und phyſiſch gehoben Südweſt iſt
ein an Gut und Blut teuer erkauftes Land und redet eine
deutſche keine tropiſche Sprache Dieſes Land iſt ein echtes
deutſches Land

Zuletzt ſprach Herr Profeſſor Dr Schneidewind
Halle über

Die Verſuchswirtſchaft in Lauchſtedt und Groß Lübars
Das Areal Groß Lübars iſt der Landwirtſchaftskammer

auf 24 Jahre von Herrn v Wulffen zur Verfügung ge
ſtellt worden und liegt zwiſchen Loburg und Altengrabow
Es umfaßt 70 Morgen meiſtenteils Sandboden Die Ge
ſpannarbeiten werden von den dortigen Rittergütern aus
geführt Redner ging auf die Bewirtſchaftung näher ein
und ſchilderte namentlich die verſchiedenen Düngungsverſuche
mit Stall und künſtlichem Dünger in beiden Wirtſchaften
und bewies daß die Erträge bei Stalldüngung größer ſind
als bei künſtlichem Dünger

Nach dieſem Vortrag wurde die Verſammlung ge
ſchloſſen

S Die Aufführung des Verſchwender heute abend im
tadttheater zu Ehren Walther Siegs der be

m rntlich ſein 25jähriges Bühnenjubiläum feiert
W richt ein außerordentlich künſtleriſcher Genuß zu werden
Rot wir hören hat Frau Olga Agloda die Rolle der
u Oeſterreicherin aus beſonderer Gefälligkeit übar
mmen und Herr Stahlberg auf die ihm eigentlich zu
armende Rolle des Valentin zugunſten des Herrn Lan

heitit verzichtet damit der Dialekt im Stück recht ein
ſhägi geſtaltet bleibt Auch Herr Frank hat ſeine ge

a ßte Kraft aus dieſem Grunde für den Abend zur Ver
fügung geſtellt

Ne Maria Karſten das frühere hochbegabte Mitglied des
echten mTheaters feierte letzthin in Berlin einen
n o Triumph mit ihrer reifen Kunſt Jn der jüngſten
des ität des Hebbel Theaters dem Schauſpiel Hohes Spiel
liche weden Ernſt Didring gab Maria Karſten die weib
ſchreihe trolle Julius Hart der Kritiker des Tag
Sciffle Glänzende Schauſpielkunſt führte das dramatiſche
die f ein glücklich vorüber an all den Klippen und Untiefen
Karſten gefährlich werden konnten Vor allem war Maria
ſheiun eine vollendete Signe und reizvolle weibliche Er
fünſtle natürlich ſinnliche Schönheit vereinigte v mit
er ſen Geſtaltungskraft Ein froher Mädchenfalter
ändeln Fhillernden Farbenkleides ſich bewußt kokett und

e ber Abgründe gaukelte Doch vielleicht mehr noch
Künſtle mit ſonnigen Heiterkeiten bezauberte ergriff die
der C rin durch die Jnnigkeit und Tiefe des Gefühls da
wußſſegne das Verbred eriſche ihrer Unbeſonnenheit zum Be
des hein kommt und ihr Jubelgeſchrei da ſie das Jagdhorn

vedentteg ehrenden Gatten vernimmt rettet vor allem den
lichen dritten Akt

Fräulein Frieda Meyer die in einigen Soubrettenpartien welche ſie am hieſigen Stadttheater in dieſer Saiſon

ſang ſehr gefiel iſt wie ſchon mitgeteilt an das Hofr e ca verpflichtet worden Frl
iſt eine Schülerin des 1 Halleſchen oriumsVirettor Venne derr Halleſchen Konſervatoriums

Die bekannte Firma Ed Anton Buchhandlung Alte Promenade 1a gibt ſoeben ihren diesjährigen illuficlerten Wis

nachtskatalog heraus auf den wir hierdurch kurz hinweiſen
möchten Der Literar Ratgeber wie ſich dieſer eigenartige
Katalog betitelt iſt vom Dürerbunde an deſſen Spitze Ferd
Avenarius ſteht Herausgeber des Kunſtwarts herausgegeben
Dieſer Ratgeber bringt kurze eigene und ſelbſtändige Be
ſprechungen Der gewaltige Stoff iſt in überſichtlicher Form ſyſte
matiſch zuſammengeſtellt Einige recht nette Jlluſtrationen wie
Goethes Bildnis Büſte Hebbels Mondnacht von Strich Chapell
und andere ſchmücken den Katalog

Der PeſtalozziZweigverein HalleLand hielt vorgeſtern im
Schultheiß eine Sitzung ab in welcher der Vorſitzende Herr

Hauptlehrer Friedrich Lettin über das verfloſſene Vereins
jahr berichtete Dem Verein gehören 66 ordentliche und ein
außerordentliches Mitglied an Der Rechenſchaftsbericht wurde
von den Herren Rothaupt und Braune geprüft für richtig
befunden und dem Agenten Friedrich Lettin Entlaſtung er
teilt Einnahme und Ausgabe betrugen 586,21 Mk Ordentliche
Unterſtützungen à 28 Mark erhielten zwölf Witwen an außer
ordentlichen Unterſtützungen wurden 70 Mk für drei Witwen ge
zahlt elf Waiſen à 14 Mark erhielten 154 Mark eine Lehrers
tochter erhielt 15 Mark die Verwaltungskoſten betrugen 11,21 Mk
Das ausſcheidende Vorſtandsmitglied Herr Braune Canena wurde
wiedergewählt Der Zentralvorſtand bittet Zuwendungen als
Geſchenke zu überweiſen damit dieſe verteilt werden können und
nicht zum Fonds kommen Der Verein wird bei der nächſten
Lehrervereinsſitzung nach dem Beiſpiel anderer Vereine über eine
Sammlung zum Wendehaken Fonds beraten Die Zinſen dieſes
Kapitals ſoll Herr Wendehaken welcher dem Zentralvorſtand
25 Jahre angehört ſelbſt verteilen

Preußiſche Klaſſenlotterie Die erſte nächſtjährige
Ziehung der kgl preuß Klaſſenlotterie findet am 12 umd
13 Januar ſtatt

Weihnachtsbitte

Auch in dieſem Jahre möchten wir den zahlreichen Armen und
Kranken unſerer Gemeinde eine beſcheidene Weihnachtsfreude be
reiten Bei dem unerwartet frühen Winter und bei der Not der
Arbeitsloſigkeit die ſich von Tag zu Tag mehr fühlbar macht
werden in der kommenden rauhen Jahreszeit ganz beſonders hohe
Anforderungen an unſere Mittel geſtellt werden wir bitten daher
unſere Freunde herzlich unſrer diesmal beſonders zu gedenken
Wir ſind dankbar für Spenden jeder Art ſei es an Lebensmitteln
oder Kleidungsſtücken oder Geld

Zur Entgegennahme ſind gern bereit die Unterzeichneten oder
Schweſter Eliſabeth Burgſtr 21

Frauenverein für Armen und Krankenpflege
zu Halle Giebichenſtein

Frl A Beſchnidt Frau Profeſſor Dochow Frl Erdmann
Frl Cl Graefe Frau Profeſſor Haußleiter Frau Fabrikbeſitzer
Leutert Frau Paſtor Meltzer Frau A Reichardt Frau Konſiſt
Rat Scharfe Frau Apotheker Schloſſer Frl Spielberg Frau
Sanitätsrat Dr Urtel Frl Wolff Rektor Schneider Paſtor
Meltzer

e

Vermischtes
Von der Berliner Anterſchlagungsaffäre
Zur Aufdeckung der ganzen Fälſchungen Fritz Kluges

wurden auch die Wohnräume der Geliebten des Verhafteten des
Fräulein Siegle durchſucht Dieſer hatte Kluge zu Charlotten
burg eine Wohnung für 3000 Mk gemietet und ſehr ſchön einge
richtet Bei Fräulein Siegle fand man zahlreiche Schriftſtücke die
beſchlagnahmt wurden Die Sichtung und Durcharbeitung des
Materials wird die Kriminalpolizei wohl noch acht Tage in An
ſpruch nehmen Fräul Siegle beſtätigt daß ſie Kluge Brillanten
die er ihr vor Jahren ſchenkte habe verſetzen müſſen um ihm aus
der Verlegenheit zu helfen

Die Geliebte des Defraudanten zählt 21 Jahre ſie iſt keine
Schönheit eine blaſſe hagere Dame mit wirrem dunkelblondem
Haar Sie iſt ſehr betrübt über das harte Schickſal ihres Ge
liebten Fritz Kluge iſt nach ihrer Ausſage kein Verſchwender ge
weſen Von einem luxuriöſen Lebenswandel könne keine Rede
ſein Es ſei falſch ſagt ſie wenn behauptet wird er hätte ihr
einen Mantel für den Betrag von 60 000 Mk gekauft der Pelz
habe nur 2400 Mk gekoſtet Das Reitpferd das der Geliebte
ihr für die Ausbildung zur Zirkusreiterin geſchenkt habe ſei eben
falls nicht teurer als 2400 Mk geweſen Für ſie habe Kluge kein
überflüſſiges Geld ausgegeben ſein Verderb ſeien die Berliner
Spielklubs geweſen in denen er viel Geld verloren habe
Geſtern erhielt Fräulein Siegle Beſuche von ihren Konfektions
lieferanten vom Tatterſallbeſitzer und anderen Geſchäftsleuten
die ſich alle teilnehmend nach ihrem Befinden erkundigten
Sie beabſichtigt jetzt ſchnell ihre Reitſtudien zu beenden um künftig
als Zirkusſchulreiterin ihren Lebensunterhalt zu verdienen

Kluge hat ſich in der letzten Zeit augenſcheinlich mit dem
Gedanken getragen ſich durch eine reiche Heirat zu ret
ten Briefe von Heiratsvermittlern deuten darauf hin Alle
Verſuche nach dieſer Richtung hin ſind aber augenſcheinlich
geſcheitert Den letzten Verſuch machte Kluge mit Wechſeln
davon eine ganze Menge gefunden wurden Es iſt wahr
ſcheinlich daß Kluge entflohen wäre wenn er noch Ge
legenheit gehabt hätte die jetzt beſchlagnahmten Wechſel
etwa 100 Stück zu Gelde zu machen

Für den Aufwand den Kluge auf Reiſen trieb ſind
die Hotelrechnungen bezeichnend Eine Rechnung aus Han
nover z B beläuft ſich bei einem Aufenthalt von
zwei Tagen auf 720 Mark 45Pfennig

Zu den Klugeſchen
Gründungen

die noch einer genaueren Prüfung bedürfen gehört die
Allgemeine Montangeſelkſchaft G m b H
Welchen Zwecken dieſes Geſchäft das äußerlich ſehr ſolide
eingerichtet war gedient hat iſt bisher noch nicht klar
Kluge ſchoß in dieſe Geſellſchaft 20 000 Mk Kapital ein und
ſicherte ſich 60 v H des Geſchäftsgewinns Zweck der Ge
ſellſchaft ſollte der Ankauf und Ausnützung von Grundſtücken
ſein augenblicklich ſtand man gerade mit Ankauf einer
großen Kiesgrube in Verbindung die für Straßenbauten
ausgebeutet werden ſollte Die Prüfung des ganzen Trei
bens iſt deshalb ſchwierig weil Kluge über ſeine

Schwindelgeſchäfte

natürlich nicht Buch geführt hat Man iſt auf Briefe
Bleiſtiftnotizen und dergleichen angewieſen Unter den be

t

ſchlagnahmten Papie befinden ſich auch Abſchnitte von
Poſtanweiſungen die Fluge in Monte Carlo Paris Spaauſw für Fräulein Skegle ausgegeben hat Mitgliedskarten
von Spielklubs und dergleichen mehr Wie hoch ſich KlugesSpiel und Börſenverluſte belaufen wird wohl ſchwerlich

iegr ſein eher vielleicht welche Rolle die Montan
geſellſchaft bei den Börſenſpekulationen geſpielt hat Be
zeichnend für Kluges Abgefeimtheit ſind ſeine

Auskünfte
über ſeine Gründungen Zu Trägern der Firma Harms u
Kaufmann z die in Hannover arbeiten und Betriebs
material mieten ſollte machte er den Maurer Kaufmann
und den Gärtner Harms Jener iſt ein tüchtiger Maler
und hat ſich durch Fleiß und Sparſamkeit ein Kapital von
30 000 Mark erworben Harms beſitzt 25 000 Mark Beide
Unternehmer ſind in ihren jetzigen Geſchäften ſelbſt tätig
und faſſen perſönlich mit an Ja der Gärtner benutzt ſo
gar ſeine Mußeſtunden um ſeinen früheren Beruf weiter
auszuüben

Das Doppelleben
das Fritz Kluge als Angeſtellter von Arthur Koppel und
als Schwindelunternehmer führte zwang ihn auch zu einer
Doppelwohnung Deshalb hatte er eine vollſtändige Gar
derobe nicht nur in der Behauſung ſeiner Geliebten in der
Lietzenburger Straße ſondern auch in ſeinem Bureau in der

Königgrätzer Straße Jn der elterlichen Wohnung hatte
er nur ſo viel daß er ſich gelegentlich einmal umkleiden
konnte Die Durchſicht der beſchlanahmten Papiere ergibt
daß Kluge um ſeinen Doppelbetrieb durchführen zu können
auch viel Automobil fuhr zuletzt ebenfalls auf Kredit Daß
er mehrfach ſchon verklagt und verurteilt worden war zeigen
Koſtenrechnungen von Rechtsanwälten Wechſel bezahlte er
oft erſt nach dem Proteſt

Merkwürdig iſt bei dieſem ganzen Rieſenſchwindel nur
daß nicht ſchon früher etwas davon an den Tag gekommen iſt
So etwas kann eben nur in einer Weltſtadt wie Berlin ſo
lange verborgen bleiben

Die Hrandkataſtrophe auf der Sardinig
Der mit Kaufmannsgut nach Alexandrien beſtimmte Dampfer

der Papayanni Dampfſchiffahrtsgeſellſchaft iſt wie ſchon mit
geteilt eine Seemeile von Malta entfernt in Brand geraten Nach
den bisherigen Feſtſtellungen haben weit über hundert
M vier bei dem furchtbaren Ereignis das Leben ein
gebüßt

Das Feuer brach unter einer großen Naphthaladung im vor
deren Teil des Schiffes aus kurz nachdem es den Hafen verlaſſen
hatte Ungeheure Rauchwolken hüllten den Dampfer vollſtändig
ein Die Mehrzahl der Paſſagiere beſtand aus mauriſchen Pil
gern Die bis jetzt aufgefundenen Leichen tragen furcht
bare Brand wunden ſowie Spuren des entſetzlichen
Kampfes der offenbar infolge der Panik unter den Mauren
ausbrach Die europäiſchen Paſſagiere und die Mannſchaft be
nahmen ſich

mit bewunderungswürdiger Geiſtesgegenwart
und verteilten Rettungsgürtel an die vom Schreck überwältigten
Paſſagiere Kapitän Lazzolo weigerte ſich ſtandhaft ſeinen Poſten
zu verlaſſen Als der Dampfſteuerapparat vom Feuer zerſtört
wurde ging er zum Handſteuerapparat auf dem Hinterdeck und be
mühte ſich ſelbſt auf das äußerſte die Sardinia ans Land zu
bringen was ihm ſchließlich mit Hilfe ſeiner Offiziere auch gelang

Die Sardinia liegt jetzt beim Fort Ricaſoli auf dem Strand
Die Militärbehörden entſandten ſchleunigſt Rettungsabteilungen
und Ambulanzen im Hafen liegende Kriegsſchiffe halfen nach
Kräften beim Rettungswerk Die Pilger waren in Tanger und
Algier an Bord gegangen um nach Alexandrien zu reiſen Die
Urſache des Feuerausbruchs iſt noch unbekannt man glaubt an
eine Exploſion da auch Schießpulver beim Naphtha verſtaut war
Das brennende Schiff wurde vom Hafeneingang fern gehalten da
man Gefahr für das dortige Pulvermagazin fürchtete

Gerettet wurden 9 europäiſche Paſſagiere ſowie 21 Mann
der Beſatzung und 40 Araber Vermißt werden 5 euro
päiſche Paſſagiere und zwar Engländer 18 Mann von der
Beſatzung und 100 Araber Es ſind bereits über fünfzig
Leichen geborgen darunter die des Kapitäns Lazzolo
der das Schiff ſeit acht Jahren geführt hat

Nach den letzten Meldungen ſind 27 Leichen geborgen 52 Ueber
lebende wurden ins Krankenhaus gebracht wo ihnen Schiffs
Militär und Zivilärzte und die Geiſtlichkeit Beiſtand leiſten
Das ganze Perſonal des Maſchinenraumes iſt um
gekommen mit Ausnahme von fünf Heizern die nicht im
Dienſte waren Die Pinaſſen und Schlepper der britiſchen Flotte
beteiligten ſich an der Rettung derjenigen die ins Meer ſprangen
Ganz nahe heranzukommen war infolge der ſtürmiſchen See und
der niederſtürzenden Spieren nicht möglich Die Araber
weigerten ſich über Bord zu ſpringen obwohl dies
die einzige Möglichkeit einer Rettung war Naphtha war auf
dem Schiffe nicht verladen

Ein Unwetter wie man es im November kaum je er
lebte brach geſtern mit dem Beginn der dritten Nachmittags
ſtunde über Berlin herein Der an ſich ſchon dunkle Tag
wandelte ſich unter gewaltigem Sturmeswehen und großem
Regenpraſſeln zur vollkommenen Nacht und es blitzte
und don nerte als ob man ein ſchlimmes Wetter zu er
warten hätte Der Schrecken war glücklicherweiſe nur kurz
Der Himel hellte ſich ſoweit es an einem dunklen November
tag ſein kann bald wieder auf der Regen ließ nach und es
kam kein Donnerſchlag mehr

Selbſtmordverſuch eines Zahnarztes Jn Berlin
ſuchte ſich der praktiſche Zahnarzt Rudolf Schnee durch Ein
nehmen von zwei Gramm Kokain und durch Oeffnen der
Pulsader der linken Hand das Leben zu nehmen Ein
im Hauſe wohnender Arzt leiſtete dem Verletzten die erſte
Hilfe Das Motiv des Selbſtmordverſuches iſt noch unauf
geklärt

Großfeuer in den Oelwerken von Beuyn Geſtern abend
brach in den Wandsbecker Oelwerken Großfeuer aus Das
Fabrikgebäude brannte aus Der Schaden wird auf 114 Mill
Mark geſchätzt

Jm Verfolgungswahn Jn Bremen ſtürzte ſich die
Ehefrau des Oberpoſtdirektors v Schlichting in einem Anfall
von Verfolgungswahnſinn aus dem Fenſter des vierten
Stocks in den Hof hinab Sie war ſofort tot

l
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retzte Nach lekten
Geſandtenempfänge bei Bülow

Berlin 26 Nov Der Reichskanzler Fürſt v Bülowng am Mittwoch den öſterreich ſcheut ariſchen Bot

ter v Szögyésny Marich den italieniſchen Botter Pa aſa und den niederländiſchen Geſandten Baron

Gevers
Hannover in Finſternis

Hannover 26 Nov Jnfolge elektriſchen Kurzſchluſſes
in der Hauptleitung der elektriſchen Zentrale entſtand in
der ganzen Stadt in den Geſchäften und Reſtaurants uſw
Finſternis ſo daß der geſchäftliche Betrieb ſtockte

Die römiſchen Blätter tadeln die Studenten
Rom 26 Nov Alle Blätter einſchließlich des

ſozialiſtiſchen Avanti tadeln die Kundgebungen der
Studenten vor den Botſchaften ſcharf und fordern zur
Achtung der Unverletzlichkeit der Botſchafter auf
Neue Ueberraſchungen in der Steinheilſchen Mordaffäre

Paris 26 Nov Frau Steinheil wurde heute früh vom
Unterſuchungsrichter vernommen und gab zu eine Perle in
die Brieftaſche des Kammerdieners Couillard gebracht und
einen Diamanten auf dem Boden verſteckt zu haben um die
Gerichtsbehörden irre zu führen Sobald Frau Steinheil
die erſten Geſtändniſſe abgab unterzeichnete der Unter
ſuchungsrichter den Freilaſſungsbefehl für Couillard Nach
dem Verhör konfrontierte der Unterſuchungsrichter Frau
Steinheil mit der Köchin Marietta Wolff Die Konfron
tation verlief ſehr bewegend ergab aber kein Reſultat Auch
der Sohn der Köchin Alexander Wolff wurde Frau Stein
heil gegenübergeſtellt wobei dieſe ihre Beſchuldigung auf
recht erhielt während Wolff zu leugnen fortfuhr

Paris 26 Nov Frau Steinheil iſt heute ver
haftet worden

Depeſchenwechſel zwiſchen Fallières und dem König
von Schweden

Paris 26 Nov Beim Ueberſchreiten der Grenze tele
graphierte der König von Schweden an Präſident Fallières
er gedenke ſeiner mit Sympathie und aufrichtiger Freund
ſchaft Der Präſident entſandte ein gleich herzliches Ant
worttelegramm nach Karlsruhe

Wohlwollen Frankreichs für die Türkei 4
Paris 26 Nov Dechanel berichtete über die Balkan

ereigniſſe bei den letzten Umwälzungen bei denen Frank
reich durch ſeine vermittelnde Tätigkeit den Krieg verhindert
habe Das neue Regiment in der Türkei werde durch Frank
reich geſtützt eine friedliche ökonomiſche Entwicklung und
die Wohlfahrt der Türkei gefördert werden Die Beendigung
des Jahrhunderte langen Druckes der die Urſache der Un
ruhen und des Streites geweſen ſei ſei erfreulich Doch müſſe
Frankreich i den vielen in der Türkei lebenden
Franzoſen unparteiiſche Juſtiz garantieren

Eine ruſſiſche 450 Millionen Anleihe
Petersburg 26 Nov Der Finanzminiſter brachte bei

der Reichsduma einen Geſetzentwurf ein betreffend die Auf
nahme einer auswärtigen Anleihe im Betrage von 450 Millionen Rubel zur Deckung des
Defizits des Reichsetats von 1909 und zur Konvertierung
älterer Anleihen Die Einzelheiten des Geſetzentwurfes
der in nicht öffentlicher Sitzung verhandelt werden ſoll wer
den geheim gehalten werden

Ein Attentatsverſuch auf die Kaiſerin Witwe von Rußland
Petersburg 26 Nov Die Nowoje Wremja meldet

aus Riga vom 20 November Auf der Station Pondery
zwiſchen Dwinsk und Rjechiza wurde kurz vor dem Ein
treffen eines beſonders wichtigen Eiſenbahnzuges ein ver
dächtiger mit einem Revolver bewaffneter
Mann feſtgenommen der ſich der Verhaftung ener
giſch widerſetzte und dabei einen Polizeibeamten
durch einen Revolverſchuß tödlich verletzte
Der Verhaftete nennt ſich Awotin und iſt lettiſcher Herkunft
Die Nowoje Wremja deutet an daß es ſich offenbar um
den mißlungenen Verſuch eines Attentatsauf die Kaiſerin Witwe handele die zu dieſer Zeit
aus Kopenhagen zur Beerdigung des Großfürſten Alexei
Alexandrowitſch eintraf

Sir E Grey über Perſiens Verfaſſungsſtreit
London 26 Nov Sir E Grey erwiderte auf mehrere

Anfragen er kenne den Charakter der Perſien zurgeſicherten
Verfaſſung nicht Es ſeien wohl von Zeit zu Zeit dem
Schah wegen der Verfaſſung Vorſtellungen gemacht worden
und er könnte auch die betreffenden Dokumente veröffent
lichen aber er ſei ſicher dieſes würde keiner Partei in Per
ſien angenehm ſein und eine Veröffentlichung würde Perſien
auch nicht dienen England und Rußland hätten ſich zu ge
meinſamen Vorſtellungen beim Schah zuſammengetan nun
ſein Verſprechen bezüglich des Parlaments auszuführen
Ueber die Klugheit dieſes Schrittes könne man zwar zweifel
haft ſein jedoch würde ein längeres Andauern der Unruhen
ſicherlich das Jntervenieren der einen oder der anderen
Macht herbeigeführt haben

Vom Aufſtand auf Haiti
Port au Prince 26 Novbr Die Aufſtandsbewegung

droht auch nach Port au Prince überzugreifen Ein Schiff
des Präſidenten Nord Alexis das Les Cayes zu blockieren
beſtimmt war iſt vor Aquin angelaufen

Attentat auf einen Eiſenbahnzug
Kalkutta 26 Nov Gegen einen Eiſenbahnzug

der dicht mit Europäern beſetzt war wurde
während er in Barrackpur nördlich von Kalkutta einfuhr
eine Bombe geworfen e 2 keinen Schaden an
richtete Jnfolge der ernſten Lage hat der Vizekönig
ſeine geplante Rundreiſe aufgegeben er bleibt in Kalkutta

Untergang eines amerikaniſchen Paſſagierdampfers
Newyork 26 Nov Ein vermutlich der Panama

Linie angehörender Dampfer Finance iſt nach einem
Zuſammenſtoß mit dem Dampfer der White Star
Linie Georgic in der Hautpfahrſtraße bei Sandy
Hook aufgelaufen Georgic iſt leicht beſchädigt Man
glaubt daß Paſſagiere und Mannſchaft des geſunkenen
Schiffes von Rettungsbooten aufgenommen worden ſind
Die Finance war am Montag nach Colon abgegangen und
hatte wahrſcheinlich wegen Nebels Anker geworfen Sie
hatte 100 Paſſagitere an Vord

Newyork 26 Nov Von dem bei Sandy Hook geſtran
deten Dampfer Finance ſind ſechs Paſſagiere und
zwei Mann der Beſatzung gerettet worden

117285 90 401 v boo 501 757 72 800 927 29 118070 838 62 447 1000

Die Stadtverordn
duder Jehe do 16 Mark berntigt

Wien 26 Novbr Das Miniſterium des Aeußern ließ

z den gerſächl e
erklären für den Fall daß tat

ſich vollziehen ſollten werde diech wichtige Ereign
ofort verſtändigt werdenrſe davon
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16 Ziehung 5 Klasse 219 Königl Preuss Lotterle
Ziehung vom 26 November 1908 nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügtOhne Gewähr Nachdruek verboten282 502 632 717 1481 86 1000 619 71 965 77 2057 258 332 35 73 510

893 935 3070 95 506 783 854 500 73 4018 284 380 90 467 550 500 653
720 47 65 997 500 5205 322 35 75 500 450 584 931 6012 444 65 500 712
894 901 7073 458 502 98 687 757 980 8097 145 63 258 428 967 9122 57
94 232 303 406 500 82 603 69 91 3000

10115 95 354 499 632 802 11015 152 364 503 606 32 804 30 961 62
82 12035 112 19 280 465 770 71 905 13130 94 226 378 445 554 14169
225 645 875 81 944 500 15022 240 90 3000 307 415 720 98 975 16008
41 3000 187 228 446 639 41 1000 17008 24 500 298 302 1000 68
500 610 25 837 77 953 18695 713 56 886 970 84 19053 186 639 896 997

209040 364 474 724 21139 500 229 78 405 81 614 52 3000 22245
68 460 547 6523 783 989 23019 349 51 510 657 740 56 836 58 500 68 936
92 24264 944 56 25025 3000 102 282 402 85 572 746 60 899 1000
26237 79 596 663 500 92 789 933 69 1000 27124 51 420 300 520 25
781 873 952 28056 89 223 38 54 92 510 640 700 81 29022 112 3000 3723

497 3000 526 866 v30239 66 370 435 500 784 813 31261 92 319 500 435 668 99 718
32006 3000 291 314 43 453 696 33080 154 64 302 3000 794 880 34182
75 309 475 82 668 35260 343 86 500 83 453 95 682 700 36339 93 424 564
732 45 835 56 919 37026 184 379 1000 95 412 38020 22 73 122 300 85
458 563 830 75 914 61 1000 39143 378 662 901

40058 255 672 97 744 854 41005 500 528 634 68 737 40 830 88
42072 81 582 83 3000 651 80 953 43013 90 105 244 407 628 719 888 902
44115 32 70 229 423 563 98 616 72 882 920 50 69 76 45188 548 82 684 750
855 69 46006 294 357 451 640 747 62 966 47073 358 483 500 522 644 56
808 48528 706 977 49227 500 87 362 455 500 677 933

50265 85 307 40 46 82 443 611 830 3000 89 51013 176 253 71 740
802 923 35 52261 500 305 48 436 724 97 1000 662 53068 128 52 72
267 456 65 85 590 500 54193 442 81 630 500 924 25 55220 68 500
92 336 87 532 754 866 56005 349 89 413 28 757 500 833 942 3000 57103
288 53040 199 330 430 570 608 500 946 59072 458 796 909 37 500

60038 173 277 307 535 43 629 747 1000 80 G1111 1000 411 rooo
884 941 500 62196 598 781 931 63120 338 1000 684 64269 457 531
65 617 650090 187 51 74 767 66085 88 136 68 74 201 342 69 1000 478 95
800 84 911 67292 68211 534 708 1000 20 912 G9006 427 51 522 825

70103 270 630 79 71003 48 292 374 554 725 67 84 825 908 13 72451
682 871 73170 1006 917 20 58 74 74018 110 477 530 678 748 59 806 30
932 75009 255 674 500 774 813 25 500 906 76035 84 322 500 426
553 617 825 938 500 77182 3000 85 3000 973 78067 104 53 267 309
20 503 6 664 I500 838 79023 168 213 312 500 53 500 444 886 500 95

80129 432 777 889 933 72 86 81050 58 570 877 706 77 937 32085
3000 222 384 1000 431 39 516 89 1000 609 29 812 906 83024 33 168

286 603 37 710 824 35 500 84066 177 326 556 3000 85027 763 86077
326 60 708 800 928 87463 627 300 842 935 500 88058 102 94 209 718
806 1000 12 1000 89823 92 910

80160 1000 347 473 500 548 745 876 91065 71 90 1099 300
213 464 67 509 27 1000 655 771 1000 80 1000 96 846 902 8 92093 245
500 61 500 51 82 434 560 887 93097 165 5000 236 500 337 431 32

603 13 704 874 956 500 94132 425 548 1000 778 95021 1060 169 500
367 409 I3000 985 96115 205 79 86 750 824 97141 638 70 917 98041
74 124 555 727 803 992327 61 434 707 69 808

1060094 1000 293 500 351 681 985 101144 50 500 208 53 344 83
643 66 500 732 902 102447 3000 48 595 604 93 840 95 3000 103172
244 378 95 463 70 532 95 823 977 104145 46 293 369 402 549 603 27 86
746 946 105011 82 107 380 460 527 831 925 94 106010 392 550 6091
107278 345 458 564 95 667 837 41 47 983 108210 336 78 621 767 955
109040 284 413 43 540 55 81 641 81 82 870 979

110128 338 54 675 711 89 02 98 111338 81 498 1000 678 112195
248 1000 80 312 540 50 e 657 76 500 767 3000 835 113113 97
500 456 651 1000 s07 79 114065 290 611 785 893 500 955 I 049

251 340 44 474 826 1900 900 116267 512 117170 276 714 50 80 853
922 1000 118003 136 40 95 244 3000 61 88 423 77 596 e48 52
119090 352 735 71 815 582 3000 973

120210 856 365 500 82 462 632 853 933 121087 674 806 20 70 957
500 122003 78 285 336 90 634 92 755 56 911 35 64 8000 71 123033

57 209 39 124211 340 41 80 1000 585 651 828 125814 126198 340
479 512 77 94 713 500 839 40 1000 127018 761 937 128024 72 366
424 70 73 5605 1000 129027 110 26 1000 66 280 321 742

135130 388 439 66 87 623 707 59 957 131001 267 87 351 418 51
90 502 4 20 694 500 755 872 73 132022 102 37 1000 216 86 399 629
732 819 1000 296 133070 145 59 681 717 3000 43 134116 3000
218 342 505 58 500 820 88 917 75 135258 500 136066 355 679 1000
137016 41 I509 442 653 88 708 836 500 138155 96 687 139818
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542 742 504 19 156100 500 864 428 608 25 775 500 157424 48 1796
vo 16 49 54 158085 263 64 317 65 478 s 528 905 159171 220 336 44
464 J 55 548 8000 636 53 774 548 600

181 57 649 16G1061 220 650 502 607 734 918 162026
s boo es 600 770 842 163813 v18 164015 802 18 82 es9 722 163057
124 260 166102 408 44 549 es 167063 72 195 415 852 o19 168072 s
670 79 871 988 78 ö00 1 59 322 34 458 75 800 899

170017 6a49 779 1600 17 1059 117 72 90 8837 38 56 428 570 863
172025 570 728 44 500 so o24 173060 220 31 88 829 451 eo2 o 3000
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180072 77 1832 29 61 84 801 es o7 2000 s50 o92 181207 387
552 1000 711 872 908 48 182185 404 65 513 700 835 940 72 82
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73 635 832 187140 43 85 508 606 500 41 188150 3000 285Fs van 744 888 80 4000 189081 61 3000 65 84 92 105 328 548
90014 266 841 346 A482 550 742 53 808 965 19 1048 500 107 55 88

486 500 780 69 800 969 192134 401 68 575 665 os3 50 1000
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758 213509 657 92 734 897 917 77 214109 502 617 64 702 837 915
215031 102 79 206 8 496 736 57 216040 158 860 503 45 518 83 600
750 500 888 976 217025 500 59 84 411 38 1000 606 7 929 218049
82 182 64 500 75 365 97 219120 38 299 818 505 18 776

220266 320 83 884 1000 221358 597 680 81 738 47 834 222126
500 335 452 84 560 83 619 30 754 97 984 223245 921 50 224823 500

459 548 83 675 8831 57 66 225128 45 97 260 314 41 428 616 829 727
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23058 708 802 19 231852 69 92 544 232051 107 31 68 484 800
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187 681 ſ500 655 830 56 267058 500 226 400 9 100 547 928 45 268006
339 43 450 666 968 269205 546 732 908 13

270185 200 384 70 604 33 3000 795 889 27 1066 124 1000
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556
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98 689 z 8000 72 81 805 952 279068 8000 278 604 500 r
904 5002800 174 214 54 71 380 6512 669 768 281018 471 621 688

282014 468 529 1000 es 283276 500 452 559 1000 69 602 10 787
500 977 284468 500 505 97 730 285108 1000 301 422 684 721 40

46 882 236081 62 883 286 93 479 1000 761 287084 341 56 74 1000
308 14 500 79 732 42

Im Gewinnrade verblieben 1 Präwie zu 300 000 1 Gewinnà 200 000 1 à 100 000 1 A 75 000 2 A 60 000 2 A 60 000 8 A 40 900
I 31 a 10 000 48 A 5000 811 àA 3000 1245 4 1000

140090 506 728 891 14 1465 526 72 142122 24 62 250 51 r
83 531 634 805 980 143185 218 415 16 646 3000 o8 718 39 957 14 T
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26 964 149123 223 500 407 972

150010 153 484 549 684 90 790 897 931 151055 164 254 406 625
933 50 56 152370 420 805 5000 19 971 153072 221 31 1000 s W
335 61 84 1000 610 45 83 700 48 54 91 154260 461 531 617 00 c
500 155083 227 60 531 75 156100 14 259 313 49 73 462 500 2

75 650 62 784 85 94 806 81 957 80 157012 157 1000 219 91 438 770 927
158022 124 70 324 694 800 27 37 912 159055 63 118 30 233 315 500
403 3000 5190 628 781166 72 77 3000 453 72 505 642 500 747 59 805 31 a
76 340 44 524 8o0 85 614 816 909 162065 154 264 59 327 602 218
ſ1000 163010 50 ſ1000 56 185 345 569 942 81 1646007 248 58 355 7
495 594 665 902 16169 274 10000 80 420 843 166215 318 443 577
982 91 97 167012 304 404 20 651 804 38 168071 1000 504 666 37
715 24 28 924 87 600 169047 138 288 98 593 500 619 714 840 s 3

170170 79 95 171041 462 798 829 64 967 172111 36 53 56
400 14 514 1000 17 841 47 973 173190 244 84 500 309 688 97 7
174028 90 486 94 99 695 626 730 850 74 938 175079 434 554 n
796 176058 500 256 421 27 500 790 846 94 954 177008 43 241 W
415 85 606 3000 o2 998 178109 205 363 73 538 47 74 706 19 76 1

75 931 61 179169 224 430 1000 96 592 638 772 865 70 935 4
180315 405 576 779 809 55 920 78 181168 500 272 395

1000 600 36 740 3000 46 972 182049 151 97 538 817 948 18329 7
704 801 11 78 184073 353 467 70 83 88 185010 207 411 820
65 186055 59 1000 181 87 236 60 871 946 81 187258 99 878 950
74 884 188052 327 3500 78 434 62 566 918 189015 163 392 567 S W

190010 114 82 277 441 656 746 1000 863 84 95 191109 4105
78 678 86 192112 500 48 85 471 93 711 44 861 193034 68 n
43 605 79 870 194128 401 626 714 30 1000 814 53 195075 470 W
77 500 83 196022 230 402 521 78 796 867 901 197149 92 270 86
198166 332 536 622 46 96 751 87 199086 196 410 927 02200164 258 383 442 82 s00 650 50 201341 451 7601 78 20
176 595 790 815 500 203272 80 389 549 3000 617 23 728 806 z
1000 84 204004 97 463 3000 593 733 3000 879 967 205024 e
1000 545 3000 o011 206477 607 729 207425 636 709 850 921 20 8

106 14 220 523 76 500 753 908 209201 33 509 667 39 756 66 227
210004 3000 288 363 500 527 99 702 49 21 1199 500 7

645 889 982 212345 76 408 647 817 63 213231 50 68 686 835 23 W
os 182 610 21Soso 183 888 417 1000 517 911 48 78 216025 50 o
911 74 217089 317 878 218464 66 664 963 219008 153 298 352
500 543 600 751 984

220026 148 468 644 728 500 221323 3000 406 61 608
70 97 824 44 61 500 223269 500 388 404 53 573 1000 2
488 741 225104 300 481 692 708 80 957 225219 87 512 7

129 215 58 84 228116 48 347 675 2209081 500

748 500 935 83 g55230146 216 36 847 451 518 24 ro00 713 231064 soo
505 87 69 739 46 3000 826 47 1000 50 924 91 232188 313 1393
63 83 910 1000 12 233155 203 3000 455 659 718 29 834 88 on
615 740 n 910 235268 564 677 701 883 236034 roo0 45
285 523 1000 773 237078 144 249 375 560 718 238001 539 82 79

918 239017 341 508 13 856 72 24 56240124 679 926 28 81 241014 473 903 17 242163 e 628
58 500 618 812 43 988 500 243195 244 313 746 936 244336 ſu000
754 75 924 24565655 685 95 742 90 849 246052 374 500 606 59 W 540
247145 451 732 800 248191 242 320 618 917 249074 98 291 49
74 605 18 41 729 38 500 58 69 987 o 2017250181 215 963 25 1088 327 632 33 67 1000 913 36 25
240 46 765 839 934 253094 189 834 448 313 624 701 50 on
88 380 615 787 862 10 000 925 255176 342 423 501 704 804 256
130 39 56 306 8 60 5096 628 868 912 257500 7 657 710 1000 837

258120 324 47 81 991 500 259250 730 1000 986 a
2600s5 292 353 78 3000 427 503 949 261251 68 474 558 W

908 28 78 262064 185 225 500 633 263064 164 570 86 628 43 g
4080 162 1500 71 551 73 602 26071 3000 203 325 48 579 S

808 51 266020 156 350 482 573 917 267134 412 268140 391 4
615 19 700 9833 80 269047 356 452 71 548 679 770 71 851 39 00

270077 489 279 347 5094 683 772 es 27 1081 21087 812 en
480 531 671 272045 96 801 5 36 553 650 744 926 273046 258 u

557 703 96 816 86 274052 259 304 ooo 55 et
27504 52 357 480 680 3000 81 276342 472 621 728 60 l
277176 205 45 52 349 90 635 800 838 278061 179 97 220 63 7

842 958 279164 232 545 904 26 887 973 5280171 ls00 334 800 500 602 8 1000 702 500 28 L e
a ds 56 715 a don 282026 167 245 io000 351 3000 480 50 h
31 900 4 283174 431 821 968 26 285003 176 259
2861860 280 815 500 a 50 046 287621 91 901
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mehrere Depeſchen ein Eine Ueberraſchung wurde der

Provinzial Nachrichten
Kalbe 25 Nov Das hüreſige Hotel zur

Sonne iſt durch Kauf in den Beſitz eines Herrn Cört
aus Dortmund übergegangen Der Kaufpreis ſoll 85 000
Mark betragen haben

2 Lüttchendorf 26 Nov Die Hand zerfleiſcht
Geſtern nachmittag in der fünften Stunde geriet die vier
zehnjährige Tochter des Koſſaten Zimmer mit der einen
Hand in die Häckſelmaſchine wobei ihr die Hand vollſtändig
zerfleiſcht wurde

Bleicherode 26 Nov Jm elektriſchen Strom
kreis Der Heuer Karl Aderhold aus Kehmſtedt verun
glückte geſtern kurz vor 10 Uhr in der Schachtanlage des hie
ſigen kgl Salzwerkes dadurch daß er mit dem elektriſchen
Kabel in Berührung kam Schwer verletzt mußte der
35jährige Mann der Familienvater iſt in das ſtädtiſche
Krankenhaus überführt werden

Vom Harz 25 Nov Mit dem Fällen der
Weihnachtsbäume iſt man hir überall flott beſchäf
tigt Jn den herzoglichen Forſtbezirken bei Stiege kommen
dieſes Jahr etwa 6000 Stück Weihnachtsbäume zum Einſchlag
und in den fürſtlich Stolbergſchen Forſtbezirken noch be

mehr Die Bäume werden im Großhandel mit
12 24 Mark für 100 Stück berechnet

Deſſau 25 Nov Harte Schickſalsſchläg
Heute abend ſuchte die 19jährige Tochter des verſtorbenen
Hofglaſermeiſters Wiegand den Tod in der Mulde Körper
liches Leiden dürfte die unmittelbare Urſache zu der Tat
geweſen ſein Ueber der Familie Wiegand waltet ein tra
giſches Geſchick denn der Vater des jungen Mädchens hat ſich
voriges Jahr erſchoſſen

Jena 26 Nov Die Heppe und ihrFreund Von einer merkwürdigen Tierfreundſchaft iſt
zu berichten Jn den Straßen der Stadt erregte ein ſelt
ſames Freundespaar ein Hund und eine Ziege nicht
wenig Ergötzen Er als der Flinkere raſte in ſchnellſtem
Laufe voran ſie in zierlichen Bockſprüngen hinterher Da
er fürs anhaltende Springen weit beſſer disponiert iſt als
ſie ſo ward ihr das Tempo oft zu raſch mit heraushän
gender Zunge folgte ſie in gemeſſenem Abſtand Erkundi
gungen ergaben daß das ungleiche Paar einem Einwohner
in Wenigenjena gehörte und daß ſich die Freundſchaft der
Tiere nicht allein in dem gemeinſamen Herumſpringen
äußert ſondern daß die Ziege hierzulande Heppe ge
nannt auch die Mahlzeiten mit dem Hunde gemeinſam
einnimmt Zwar verzichtet der Hund auf Heu und auf
Stroh nicht aber die Heppe auf Fleiſch und auf Schlempe
den als Viehfutter verwendeten Deſtillations Rückſtand

Das Drolligſte an der ganzen Geſchichte iſt aber die Tat
ſache daß ſich die Heppe zur Nachtruhe nicht in den Stall
bringen läßt Sie ſchläft mit in der Hundehütte obgleich da
der zur Verfügung ſtehende Raum ſehr knapp iſt Die langen
knochigen Beine der Heppe drücken den Hausherrn oft ſehr
Trotzdem weiß ſie ſich ſeine Freundſchaft zu erhalten

Theater und Musik
Bühnenchronik

Der Heldentenor des Elberfelder Stadttheaters Louis
Arens iſt von der Theaterleitung aus dem Mitgliederverbande
entlaſſen worden Der Grund iſt in einer heftigen
Szene zu ſuchen die ſich zwiſchen ihm und dem ſtellvertretenden
Direktor im Theaterbureau abgeſpielt hat Hofopernſänger
Karl Jörn VBerlin begibt ſich am 5 Januar nach Newyork
um am dortigen Metropolitan Opera Houſe in Engelbert Humper
dincks Oper Die Königskinder mitzuwirken Außer Jörn
werden von Berliner Bühnenkünſtlern noch Geraldine Far
rar und Emmy Deſtinn in der genannten Oper die unter
Leitung von Kapellmeiſter Dippel in Szene geht auftreten
Leo Fall der zurzeit mit ſeiner Dollarprinzeſſin und dem
Fidelen Bauer das Operettenrepertoire beherrſcht ſcheint unend

lich fruchtbar zu ſein Außer zwei neuen Werken die im Rai
mund Theater und in der Wiener Volksoper in Szene gehen
wird noch ein drittes die Operette Die geſchiedene Frau
im Carl Theater zur Aufführung kommen Die AUraufführung
des vieraktigen Lebensſpiels Was Du mir biſt von Hans
Jä ger hatte in Koburg einen bedeutenden Erfolg zu verzeichnen
Der Autor wurde gerufen

deu end

Lilly Lehmanns 60 Jn aller Stille beging die
greiſe Künſtlerin die Feier ihres 60 Geburtstages Sie hatte ſich
von vornherein alle Ovationen verbeten und wollte den Feſttag
nur im Kreiſe einiger Freundinnen zubringen Dieſem Wunſche
entſprechend fand auch keine beſondere Feſtlichkeit ſtatt Doch
ließen es ſich die zahlreichen Verehrer der Künſtlerin nicht nehmen
die Jubilarin durch Blumenſpenden und zahlreiche Depeſchen zu
eglückwünſaßven Auch aus Amerika liefen im Laufe des Tages

Künſtlerin
dadurch bereitet daß ihren völlig unvermutet etwa 20 Sängerinnen
einer Geſangsſchule ein Gedis tagsſtändchen darbrachten und ihr
bei dieſer Gelegenheit einen Lor geerkraInternationale Stiftung Iegrkranz überreichen
burg hat ihrer hochherzigen Gönnerin

Die
W zarteum in Sal z

Frau Lilli LehmannKaliſch zu ihrem 60 Geburtstage eine außerbrwöhnliche Ehrung
bereitet Der äußeren Ausſtattung nach in der Ft
riſch ausgeführten Almanachs wurde der Sängerin
redakteur Rudolf v

Arm eines künſtle
Freiſauff verfaßte Feſtſchri n 77

der Erinnerung gewidmet die als Unikat gedr kt worden
iſt Das Büchlein enthält eine Widmung des Präſilenten der
Mozarteums Miniſter a D
eine Schilderung der innigen

Grafen Gandolph Kuenbu
Beziehungen zwiſchen der c

und dem Mozarteum mit beſonderer Betonung ihrer Ve rdienſte

er mit 97,20 Proz notiert wurde gestrichen war gelangte wieder
zur n Der Kurs ermässigte sich um 2,45 Proz auf
94,75 Proz

Hagemann wird weiter aus Hannover gemeldet Als beteiligt
werden die Berliner Handelsgesellschaft die
Hildesheimer Bank und dieBodenkredit Anstalt in Hildesheim genannt
einer Reihe wohlhabender Verwandter kommt ferner eine
grössere Anzahl von Gutsbesitzern der Hildesheimer
Gegend in Frage
2 Millionen Mark beträgt Ein hannoverscher Verwandter ist
mit 200 000 Mk an dem Zusammenbruch beteiligt der in erster
Linie auf ver fehlte Gründungen zurückgeführt wird
Die Firma die seit dem Jahre 1895 besteht hat sich auf den
verschiedensten Gebieten betätigt und wahrscheinlich dadurch
die Uebersicht und das Augenmass für ihre finanzielle Kraft ver
loren In erster Linie kommen Gründungen von Ton werken
in Frage die überkapitalisiert sind Der Inhaber Joachim Hage
mann hat Ziegeleien und Tonwerke in der dortigen Gegend auf
gekauft so besonders zwei Tonwerke in Algermissen und Har
sum von denen das erste mit 400 000 Mk und das zweite mit

Hotel Europäischer Hof in Hildesheim sowie andere Grundstücke
Auf dem Tonwerk in Algermissen sollen 200 000 Mk als erste
Hvpothek stehen dann kommt die Berliner Handelsgesellschaft
mit 200 000 Mk und ausserdem sollen noch rund 100 000 Mk dar

sich nur wenig Erfolg verspricht Es heisst dass et w a
20 Proz für die Gläubiger zu erwarten sind

Zum Konkurs der Solinger Bank Aus Solingen wird der
Voss Ztg geschrieben In einer am 23 November hier statt

Bank wurde zunächst Bericht erstattet über die bisher gegen
den A Schaaffhausenschen Bankverein Berlin eingeleiteten
Schritte Der Ausschuss hat mit der Klage einen Berliner
Rechtsanwalt beauftragt dessen Klageschrift zur Verlesung ge
bracht wurde Weiter kam in der Versammlung die Klage gegen

beschlossen sich der Klage des Konkursverwalters gegen den
Aufsichtsrat als Nebenkläger anzuschliessen

den notwendigen Verpflichtungen festgelegt Es bestehen dem

I die Inhaber der jungen Aktien Emission 1906 welche sich zu
einem Kostenbeitrage bis zu 3 Proz des Nennwertes ihrer Aktien
verpflichten Vorgehen gegen den tverein 2 die Inhaber von alten und jungen Aktien welche sich

Aktien verpflichten Vorgehen gegen den Aufsichtsrat

gehen durch Unterschrift Den nicht anwesenden und ausser
halb wohnenden soll ebenfalls Gelegenheit gegeben werden sich

auf den 10 Dezember festgesetzt wurde
Londoner Börse vom 28 Nov Es notierten

84,12 Rio Tinto 7 ,00 Geduld 2,61 Goldfields 75 Ste l com 57,50
Stee prets 11 ,75 Rand Mines 93 Anaconda 10 43

Erhöhung der Kalblederpreise Die meisten massgebenden

ihrer Fabrikate um durchschnittlich 10 Proz erhöht
sache wird die Steigerung der Preise der rohen Kalbfelle be
zeichnet welche hauptsächlich durch Käufe für die amerikanische
Lederindustrie hervorgerufen wurde Die
Kalblederfabrikanten werden nach der N Fr Pr Vvoraussicht

bewegund in den Rohfeilpreisen anhalten sollte
Corona Fahrrad Werke und Metall Industrie Aktien Gesell

schaft Brandenburg a Havel Die Gewinn und Verlustrechnung
für das verflossene Geschäftsſahr ergibt einen Ueberschuss von
378 356 Mk Es wurde beschlossen 12 Proz Dividende in Vor
schlag zu bringen i V 14 Proz

II

Köln 26 Nov Priv Tel Der Köln Ztg zufolge hat
die Bonner Bank für Handel und Gewerbe den
Konkurs angemeldet Die für morgen in Aussicht genommene
Gläubigerversammlung findet nicht statt

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samuel Zielenziger Berlin

26 Nov 1908
Telegramm Adresse Bahnenbank Berlin

Die Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäufer
fär Vorprämien bezw Kauter tür Rückprämien

Zur Zahlungseinstellung der Hildesheimer Bankfirma J F

Hannoversche
Ausser

Es verlautet dass die Unterbilanz 1 bis

100 000 Mk belastet sind Ausserdem gehörten der Firma das

auf stehen so dass man Von einer Verwertung der Liegenschaften

gefundenen Versammlung der Aktionäre der Solinger

den Aufsichtsrat der Solinger Bank zur Sprache und es wurde

Schliesslich wur
den die Listen der Teilnehmer an den verschiedenen Aktien mit

gemäss zwei Gruppen welche gemeinsam vorgehen und zwar

Schaaffhausenschen Bank

zu einem Kostenbeitrage bis zu 1 Proz des Nennwertes ihrer
Fast

sämtliche anwesenden Aktionäre beteiligten sich an dem Vor

anzuschliessen zu welchem Zweck die Frist zur Unterzeichnung

Engl Konzols

deutschen und französischen Kalblederfabriken haben die Preise
Als Ur

österreichischen

lich gleichfalls Preiserhöhungen vornehmen falls die Aufwärts

Co

Vorprämien RüokpräunienDex Jan Desz JanBombarden I 19 18 17 1 16 18Franzosen 14 144 1 141 14 iBaltimore 110s 1115 3 1057 2 106 iOanad Paoifio 178 2 179 4 ir2s a 172 8Tarken Lose S 7Darmstädst B 1202 180 2 126 XDisao Oomm 180 1 181 177 57 18 4 176 2
Berl Hdleges 1682 1 169 2 1647 1648Dtesoh Bank 341 1 241 2371 2871
Oesterr Ored W 197 192 3 191Russenbanx 181t 182 7Dynam Truest 188 159 2 154 163 2Hamb Packet 112 2 1182 2 108 8 107 eNordd Lloxd 911 32 92 2 87 86 s 8Prinoe Henry 134 126 2 189 2 1291Or Berl Strb 1762 2 1rr 2 eW Reiohsanl 86 4 86 1 84 rn 845 l un 1Rusesen v 19091 883 831 1 81 t 81 1Boohumer 3192 2 e 213 8Laura 1942 1961 189 28 1887 865Goelsenkiroh 1897 101 184 2 188 85Harpener 196 25 197 85 190 22 190 35
Phönix e 177 2 1782 37 a 171 3 1798Laxem b 163 154 148 144Dortmunder 61 62A E G 2872 25 220 128 2318 88S per Februar Lombarden 19 Baltimore 112t

5 4 Oanada 181 47 Tarken Darmstädt BankBoohaomer v Daura 197 4, Gels
Phonix 179 Harpener 1989 A E G 280 A

Maohfrage und Angebot Prolse von Kall Kuxon

enkirohen 192

Die vierproz Anieihe der Nordhausen Weruigeroder Eisen
bahn Gesellschaft deren Kurs seit dem 31 Dezember V wo Waren und Frod üte

Bericht der Landwirtschaftskammern für die Frovund Herzogtum Anhalt s Wachen
rber tatsächlich erzielte Preise für Getreide und Ua

vom 26 Nov 1908 nträoht
Preis pro 100 Kilogram

Kreis Weizen Roggen Gersto Hat
W n wer ee nennen MAschersleben St 19,50 20,20 17,00 17 5017 20 20,00 16,40 16 80

Bernburg S 26,00 28 06Delitz sh 19,80 29 40 17,00 17,00 16,00 20,80 15 40 16 l u

Dessau SEckartsberga 18,00 19,60 16 00 17 60 18 00 19 20 14 00 15 tErfurt Stadt 19 05 20 50 17,00 15 00 19,00 21,00 16,00 17 1490 1600

Grafseh Hohenst S 24,00 26 26 50
Halberstadt St 19,00 29,00 16,60 17 20 7 30 19,90 16,84 17

Land 19 50 70,00 17,00 17,50 18,00 16,00 16 20 16
Halle Stadt 19,30 20,00 17,00 17,60 18,50 21,00 16,40 173

959
9550

Saalkreis 19,00 19,60 16 89 17,20 18 00 29 50 15,80 16,40

Jerichow I 20,00 17 0o0 c rheMagdeburg 19,70 17,2 lManstelà Gebirg 19,40 20,00 17,00 17,30 17,50 20 00 18,80 16 ha

Merseburg Stadt 17,50 20 00 3022 0016,80 17,60 18,50 21,00 16,00 17 50 26,09

Land 29,20 a 16 66 0,00 33 00Naumburg m S S DNordhausen 2 TSongerhausen 2 1780Weissentels Stadt 19,20 20,00 17 20 27,60 18,00 21,00 16,00

Torgau 39,80 20,60 16,90 17,20 S 17,00Wittenberg S e l
Heu Halberstadt Stadt 5,26 6 15 Jerichow I 3,59 Wit T

Elbheu Torgan Halle Stadt 6 7,00 du tenberz
Merseburg St 6,00 6,50 do Land Eekartsberegg Preis

Stroh Halberstadt Stadt 4,75 5,60 lang 3 48 4 33 kurz Jen
2,50 lang kurz Wittenberg lang Kurz olang Kkurz Halle Stadt 50 6 lang 2,50 3 kurz an
preis Merseburg Stadt 5,60 6,00 lang 2,208,00 Kurz Uhrer

liang Kurz Eckartsberga 8,00 lang 2,00 kurz
Kartofteln Halberstadt Stadt 6,00 8,00 Jerichow 3,60 wi

berg Torgau Halle Stadt 6,00 50 Mersebus itten00 6 00 do Land Eckartsberga 00 Mk 8 tat

3 Getreldeerliner Produktenbèdrs e 26 Nov Am Fran tWeizen inländ 204 206 Roggen inl 167 169 00 Hater dauerte
menklenburg pommersoner preuss posenscher u sohilesisone
176 180 mittel 171 176 gering 166 170 russischer mittel rNais runder 172,00 176,00 Gerste inländ Fuitergergte tag
und gering 1566 168 gute 169 184 russische und Donau ſeiehte u
bis 145 Krhbsen inländ und aus ländischer Putterware 188 198 Tat

Weisenmehl 00 25,50 28,50 Roggenmehl 0 und 1 21 00
Woeizenkleie 11,20 12 20 Roggenbleie I i 60 12 25 Allles frei Bahn

26 Nov Für

do Lang

180 en

MAagdeburg 1000 kg nedto ab StattWeizen stetig englischer gut 197 202 mittel r
Sommer gut 197 202 mittel 199 196 Kolben Sommer gut
mistel Rauh gut 198 201 mittel aus ländischer gut

mittel J Thoggen Hau in ländischer gut 1614 168 mittelausländiso her gut mittel eGeresso ruhig hies Cheval gut 190 197 mittel Land
gut 160 188 mittel ausl Futter gut 188 142 mittel e

Hater tfest inländischer gut 164 174 mittel
auslündischer gut mittel Wand gut mittelMais fest runder gut 175 180 mittel danitgr
amerikanischer gut wittel

Hamburg 26 Nov Weizen ruhig Mecklenvurger und Osr
Holsteiner 204 Koggen ruhig Mecklenburger und Altmärker
171 175 russ eit 9 Pud 10/16 Gerste stetig südruss cit
115,00 Hater ruhig Holsteiner und Mecklenburger 158 168 Mais
ruhbig Ameriea mixed oit La Plata oit 124060

Pest 26 Nov Woeisen stramm per April 18 v Gd 18,24 Br
Roggen per April 11,27 Gd 11,8 Br Hater per April 8,93 6d
8,94 Br Mais per Mai 67 GOd 7 es Br

Zucker
Hamburg 26 Nov HKabeunrohzuoker 1 Produkt Basis 889

Rondement neue Usanoe trei an Bord Hamburg
vorm naohin abendsper Novbr 20,76 20,70 20,70 Mk

Dezember 20,75 20,75 20,65Januar 20,90 20 90 20 89AM äre 21,15 21,15 21,1021,38 231,30
Angust 21,05 21,65 21,60ruhig behauptet schwach

Kaffee
Hamburg 26 Nov Good average Santos

vorm nachm abenclsper Desember 28 d 28 3d 28r 28 d 28 d 28Met 28 d 28 d 27 GSeptember 28 Gd 28 Gd 38 astetig ruhig ruhigBremen 26 Nov Kaftee vehauptet
Havre 26 Nov Raftee good average Santos per Dez 38 per

März 87, per Mai 87, pe Sept 37 Stetug
Petroleum

Hamburg 26 Nov Petroleum geschäftsl Stand white loko
Soirttus

Nordhbausen 26 Nov Branntwein 40 Vol Proz fär 100
106 106 h 61,00 682,00 do 45 Vol Proz far 100 kg 106 101
68,09 69 00 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brenneroel r

Hamburg 26 Nov Spiritus stetig per Nov 28 Gd P
Nov Dex 28 per Dez Jan 28 Gd

Fettwaren und Oele vSobmalz stetig Loko Tubs u Firkan dl
Doppoeleimer 62

mburg 26 Nov Rabsöl ruhbig versollt 69,00
Koln 26 Nov Raäb öl loko 70,00 per Mai 665,00

Kartoffelmehl und Stärke nonBerlin 26 Nov Kartoftelmehl und Stärke 19,50 20,00 Feu

Starko 10,80 uMagdoburg 26 Nov Prima Kartoftelstärke und NMoe

Wolle
100 kg 19,76 20 26

Breomen 86 Nov Baumwolle tlau Upl loko middl 47 Ptg

Metalle
Glasgow 26 Nov Mittag Rohersen K stetig

warrants 49

Bromen 26 Nov

Mi dlesbrougb

jinng Mon 64 16 Zi
London 26 Nov Ohili Kupfer stetig 68 5 M ääglisebStraits schwach 1861, s Monat 138 Blei span, rubi a

18, Zink gewöhnliohe Marke stetig 213 sper Marke

Wasserstäncdle
4 bedeutet aber unter Null e

u oall WSaale und Unstrut e vum die Stiftung und die Wiederbelebung des Mozartkultus J werhaupt Die Feſtſchrift enthält ferner mehrere von Pro W r rer Berlin und Bssen Nov e e e 25 Nov e e o T l
vorzüglich ausgeführte Zeichnungen und Aquarelle da eainter Adler Kali A 43 48 Hugo 2100 ünterpegel u 11
Bilder der Künſtlerin als Donna Anna ihres Geburtshauſes in Alexandershail 6200 ess0o Immenrode 20751 3025 Weissentels Oberpegel 1222 10 7Würzburg des Mozartgeburtshauſes in Salzburg und ihres Land Heienrode 42001 4800 Johannashall s1601 3200 Unterpegei 612 17 14
h in Scharfling Auch die Stadtgemeinde Salzburg hat die Barbaob 10,700 10,850 Justus I s s h 25 B4238 1auſes in v rt Oarlsfand 5350 5480Kaiseroda eso0 e Alsleben Oberpegel 25 2,82 26 o sJubilarin durch eine Adreſſe geehrt Deoilienhball S 28Krügershall Akt 61 63 J Unterpegel 1,05 2Desdemona 4300 4990Ludwigshall 57 Bernbarg o es xh Denuteh Kali Akt 83 84 Noeustassfurt 10,000 10,800 Kalbe Oberpegel T 42 v IFriedrnhland 2700 2800Reiochskronveo do Unterpegel p le oHand Gewer Und Vorkohr en 68 70 Rolnng Lossa 1080 128 lsor Egor Elbe Moldau r

5 ganten 14,900 15,200 Ronneberg Akt 121 22 Faſſ Wnobs wer e
In der gestrigen ausserordentlichen Generalversammlung der E re So imgr 575 T ſorgaun 26Zeitzer Paraffin und Solaröl Fabrik zu Halle a S Waren Setrort Vorz 2000 3500 Sehioterraute 7o5l 74 e c Worg Ton

33 Aktionäre mit 3692 Stimmen vertreten Die beantragte Er Heläburg A 78 T7oeiſ Siogfriod I 2600 2680 S z an Toshöhung des Grundkapitals der Gesellschaft um Heldrungen 1 45 468 Sigmundshal 115 118 g Mogdeborg o 48 1718 000 Mk durch r neuer Inhaberaktien und Beldraungen II 1050 1100 Teutonia Akt 1201 xrangermäe o so a
Aufnahme einer 49proz Anleihe von 700 000 Mk Hermann II 960 1000 Wilbelmshball 8700 9050 7 Wwirrenbrgewurden genehmigt und den vorgeschlagenen Statutenänderungen Hohbenfels 1200 1250 Wintershall 10,750 1 1,000 172 60mite Peg 25 00
zugestimant BHobdenaollern 3299 56 00 5728 A 9 Hohnstkort 26 du 35 8300 8300 Dresden s Lauenbvurg o
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